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Dime - Pleite auch bei Tobruk
Britische Mittelmeer - Flotte verlor 2 Kreuzer , 4 Zerstörer und einige kleinere Kriegsschiffe

576 Gefangene eingebracht
Aus dem Fützrerbauptquartier , 15 . Sept . Das Ober¬

kommando der Wehrmacht gibt bekannt :
Die in der Nacht zum 14 . September bei Tobruk unter

Einsatz von Luft - und Seestreitkräften gelandeten bri¬
tische « Truppen wurden in engem Zusammenwirken
deutscher und italienischer Kräfte nach hartem schnellen
Kampf oeruichtet oder gefangengenommen . Die
feindlichen Flotteneinheiten wnrde » von Küstenbatter,en
und Flakartillerie unter gut liegendes Feuer genommen und
dabei drei Zerstörer , einige Korvette » und zahl¬
reiche Landungsboote versenkt . Die daraufhin nach Osten ab -
drebenden Schiffseinheiten wurden von deutschen und
italienischen Luftwaffenverbänden angegriffen , die zwei
Kreuzer und einen Zerstörer und mehrere Motor -
torpcdoboote versenkten . Weitere kleinere Ein¬
heiten wurden befchädigt . Deutsche Räumboote brachten ein
britisches Schnellboot mit 117 Gefangene » i » den Hafen von
Tobruk ein . Neun feindliche Bombenflugzeuge wurden ab¬
geschossen .

Insgesamt wurdeu 5 7 6 Gefangene , darunter 34
Offiziere , eingebracht , auberdem verlor der Feind eine grotze
Anzahl von Toten . Umfangreiches Kriegsmaterial wurde
erbeutet . Unter den Gefangenen befinden sich zahlreiche
Schiffbrüchige der versenkten britischen Kriegsschiffe .

Die eigene » Verluste sind gering .
Das OKW . teilt noch ergänzend mit : In den frühen

Morgenstunden des 14 . September versuchten britische
Truppen bei Tobruk , unterstützt von zahlreichen stärkeren
Einheiten der britischen Kriegsflotte , in Begleit - und Lan¬
dungsbooten in breiter Front an der Küste an Land
zu gehen . Gleichzeitig setzten Verbände der britischen Luft¬
waffe Fallschirmjäger ab , die das Unternehmen von
Land aus verstärken sollten . Diese wurden jedoch schon kurz
nach dem Absprung abgeschossen , oder sofort nach dem Auf¬
setzen gefangengenommen . Die auf die Küste zusteuernden
Landungsboote der Briten wurden bereits vor Durchfahren
der Brandung vom Feuer der deutschen und italienischen
Küstenbatterien und schwerer Infanteriewaffen gefaßt , ge¬
rieten in Brand und versanken . Einige wenige Landungs¬
kommandos . denen es gelang , bis auf den Strand vorzu¬
dringen . wurden von den Drahthindernissen im zusammen -
gefahten Feuer von Maschinengewehren und Granatwerfern
zusammengeschossen oder gaben sich angesichts der Aussichts¬
losigkeit ihrer Lage gefangen . .

Die feindlichen Flotteneinbetten , die mit ihrem Feuer das

.Landungsunternehmen decken sollten , wurden von deutschen
und italienischen schweren Küstenbatterien , sowie Batterien
der deutschen Flakartillerie unter wirkungsvolles neuer ge¬
nommen . Bereits die ersten Salven lagen deckend . Gelb¬
liche Rauchwolken und abblasender Dampf zeugten von den
schweren Verheerungen im Schiffsraum . Drei britische Zer¬
störer . einige Korvetten und zwei gröbere Begleitboote
drehten mit schwerer oh und versanken im Mittel¬
meer . Deutsche Räumboote brachten ein britisches Schnellboot
mit 117 Gefangenen , die zum Teil von den versenkten Schiffs¬
einheiten stammten , in den Hafen von Tobruk ein .

Rach vorgefundenen Beutepapieren hatte der Gegner
den Auftrag , die Hafenanlagen von Tobruk zu zerfroren
und die im Hafen befindlichen Schiffe der Achse zu ver¬
senken .

Schon gegen 9 Uhr früh war in der Umgebung von
Tobruk wiüer vollkommene Ruhe . Durch den sofortigen
Einsatz deutsch - italienischer Verbände gelang es nach hartem
Kampf , der etwa fünf Stunden dauerte , die britischen
Kräfte , die das Festland erreichten , unter hohen Verlusten
für den Gegner zu vernichten oder gefangenzunehmen . Uber
576 Briten , darunter 34 Offiziere , mußten den Weg in die
Gefangenschaft antreten . Die Verluste der deutsch - italienischen
Truppen sind gering .

In Verbindung mit diesem Landungsunternehmen
wurden westlich und ostwärts Tobruk an verschiedenen Stellen
der Küste britische Spähtrupps an Land gesetzt , die
aber ihre Aufträge nicht durchfuhren konnten , da sie bereits
im Dünengelände vernichtet oder gefangengenommen wurden .

Die sich nach Osten auf das Meer zurückziehenden briti¬
schen Schiffseinheiten wurden von deutschen und .italienischen
Kampf - und Zerstörerflugzeuge » verfolgt und in rollenden
Einsätzen angegriffen . Ein aus Alexandria entgegen¬
kommender britischer Schiffsverband , der den anderen zu
Hilfe kommen sollte , wurde ebenfalls bombardiert . Dabei
wurde » zwei brittsche Kreuzer , ein Zerstörer und . mehrere
Motortorpedoboote versenkt . Zwei weitere Zentorer er¬
hielten so starke Beschädigungen , daß sie manövrierunfähig
liegen blieben . Auberdem ist mit dem Verlust einer roettren
Korvette zu rechnen .

as . Die Meldungen über den mißglückten Landungsversuch bei
Tobruk , wo die Briten ein neues Dieppe erlebten , haben in der
englischen Hauptstadt , wie der Londoner Korrespondent des

Artonbladet " meldet , wie eine „ kalte Dusche
" gewirkt .

Dkan sah mit umso größeren Erwartungen auf Nordafrlka , als
Churchill in seiner letzten Unterhausrede erst erklärt hatte : „Was
die Zukunft betrifft , so wird die Armee in der Wüste sich erneut
schlauen wo es nötig ist . Wir können der weiteren Entwicklung ,
nach allem , was ich veranlatzt habe mit vollem Vertrauen ent -

aeaensehen ." Nun müssen die Engländer feststellen , daß auch dieser
OptimismusChurchillsunberechtigt war , d atz man
im Gegenteil wieder einmal wertvolle F l o t t e n e i n h e i -

ten verlor und schwere Verluste an Menschen und Material

dazu hinnehmen mutzte . Die Achsenmächte aber haben den Eng¬
ländern und der Welt bewiesen , datz ihre Kuitenoerteldlgung in

Nordafrika genau so aus dem Posten und genau so wirftam ist wie

in Europa . Jeder Landungsversuch , das ist die Lage , dre sich, er¬

gibt , wo ihn die Engländer auch immer an einer von den Achien -

mächten verteidigten Küste unternehmen , mutz für die Briten zu
einem zweiten Dieppe werden . .

Natürlich versucht die englische Presse , .woraus wir gestern
schon hinwiesen , jetzt mit dem Schwindel auizuwarten , datz man

sich in Tobruk nicht hab - festsetzen wollen . Etwas naher kommt

man den tatsächlicken Abstchten schon mit der Erklärung , - in Der -

Iuch

, die Hafenanlagen von Tobruk in die Luft zu
p r e n g e n , würde der weiteren Taktik entsprechen , den Nach -

chub für die Achsenmächte in möglichst großem Umfange zu er -
chweren . Aber nicht nur darauf kam es den Engländern an , son¬

dern sie wären natürlich , . wenn das Unternehmen geglückt wäre ,
liebend gern in Tobruk geblieben und hätten Tobruk als Brücken¬
kopf für weitere Unternehmungen ausgebaut , umsomehr als die
Briten längst erkennen mutzten , datz sie die Achsenmächte nicht aus
den Stellungen bei El AlaMein hinauswerfen können . Alle diese
Pläne und Hoffnungen , durch eine Landung in Tobruk den Druck
der Achse auf die britische Machtposition Ägyptens mildern zu
können , sind kläglich zusammengebrochen . Ein neues Dieppe war
das Ergebnis der englischen , offenbar von Churchill an¬
geregten Operation . Dabei wird die Erinnerung an
Dieppe gerade in diesem Augenblick auch dadurch erneut wach¬
gerufen , datz Reuter eine Meldung aus Ottawa verbreitet , nach
der allein die kanadischen Verluste an Toten , Verwunde¬
ten und Vermitzten bei Dieppe sich auf 3 3 50 Mann b e -
lausen haben , eine Zahl , die sicherlich hinter den tatsächlichen
Verlusten zurückbleibt .

Wollte London mit Tobruk Stalin eine erhöhte Aktivität
vortäuschen und ihn glauben machen , daß di « Briten in Nord -
asrika starke Achsenkräfte binden , so müssen die Engländer er¬
kennen , datz auch in dieser Hinsicht Tobruk ein völliges Fiasko
war . Planmätzig , trotz der plötzlich eingetretenen
Regenfälle , auf die die Engländer und Sowjets grotze Hoff¬
nungen setzten , gewinnt der deutsche Angriff in Stalingrad
weiter Raum , so verzweifelt sich die Sowjets auch wehren .
Während die deutschen Angriffskeile , die zur Wolga vorgetrieben
wurden , ihre Stellungen nicht nur behaupten , sondern erweitern
und den Schiffsverkehr auf der Wolga unter Feuer nehmen ,
schreitet der Frontal - Angrisf fort , auch wenn Haus
um Haus genommen und ein Widerstandsnest nach dem anderen
von Fliegern , Artillerie und Granatwerfern sturmreif gemacht
werden mutz . Die englischen Pressekommentare find denn auch auf
einen sehr pessimistischen Ton gestimmt . Wenn irgendwo in Groß¬
britannien so sagt die „Daily Mail "

, noch Hoffnungen gehegt
werden sollten , datz es oen Sowjets doch noch gelingen konnte /
Stalingrad zu halten , dann tue man gut daran , diese Hoffnungen
endgültig aufzugeben . Man müsie sich darauf einstellen , datz Erotz -
britannien auf einige Zeit hinaus die Hauptlast dieses Krieges
werde tragen müsien , zumal — auch dieser kleine Hieb gegen die
USA . ist bemerkenswert — die amerikanische Rüstungsproduktion
noch nicht voll in Schwung gekommen sei . Die „ New York Times "

erklärt , der Fall Stalingrads würde nicht nur ein Unglück
für die Sow >ets sein , sondern für alle alliierten N a -
Honen Eine schwere Kriegslast würde dann auf den Schultern
Englands und der USA . liegen .

Die kanadischen Berlnstzifsern von Dieppe
Stockbolm , 16 . Sept . ( Funkmeldung .) Das kanadische

Verteidigungsministerium gab , wie Reuter meldet , am
Dienstag bekannt , daß die kanadischen Gesamtverluste bei
Dieppe sich auf 3 3 5 0 Mann beziffern und sich folgender¬
maßen zusammensetzen : __

170 Mann tot . darunter 40 Offiziere . 633 Mann ver¬
wundet , einschließlich 41 Offizieren , 2547 Mann vermißt ,
darunter 130 Offiziere .

Roosevelt greift nach dem Kongo
Von Walter Atzmus

Roosevelt vermag den Röten seines eigenen Landes nicht
zu steuern , wie erst jetzt wieder die an den Kongreß gerichtete
„ Jnflationsbotschaft " bewies . Das bindert den amerikani¬
schen Präsidenten aber nicht im mindesten , seine E r -
oberungsvläne weiter zu verfolgen und sich nach immer
neuen Gebieten umzuseben , die er den USA . dienstbar machen
kann . Er beschränkt sich habet keineswegs auf Mittelamerika ,
wo er für einen neuen Bundesstaat werben läßt , und auf
Südamerika , wo er durch den rollenden Dollar sich immer
neue Stützpunkte sichert . Roosevelt greift vielmebr auch nach
Afrika hinüber , und neuerdings werden sogar in der
amerikanischen Presie Stimmen laut , die die Länder de »
Mittleren Ostens dringend , der Aufmerksamkeit der USA .
anempfeblen .

Westafrika spielt in den amerikanischen Plänen oder
richtiger gesagt in den Plänen Roosevelts und seiner Hinter¬
männer schon seit langer Zeit eine erhebliche Rolle . Zunächst
dachte man einmal daran , sich an der westafrikanischen Küste
Stützpunkte zu sichern , um so eine Blockadelinie zu schaffen ,
das beißt , die Einkreisung der Achsenmächte und des neuen
Europas auf der einen Seite und des japanisch - ostasiatischen
Lehensraumes auf der anderen Seite zu vollenden . Durch die
vorsorgende Wirtschafts - und Ernäbrungspolitik der Länder
des Dreierpaktes sind die Gefahren , die hier drohten , gebannt
worden . Damit verschwand aber das Interesse Roosevelts
für Westafrika keineswegs . Es nahm im Gegenteil nur noch
zu . als die Versorgung der in Nordafrika wie überhaupt in
den Ländern des Mittleren Ostens stehenden englischen Trup¬
pen durch das Mittelmeer sich als außerordentlich gefährlich ,
ja als unmöglich erwies . Nunmehr wurde mit Eifer der Plan
verfolgt , einen neuen Versorgungsweg zu schaffen der von
der Atlantikküste Nordamerikas zunächst einmal nach dem am
weitesten nach Osten vorspringenden Punkt Brasiliens , also
etwa nach Natal , verläuft und von dort hinüber zur afrikani¬
schen Westküste . Tatsächlich sind denn auch in Afrika neue
Straßen auer durch den Erdteil hindurch gebaut worden .
Straßen , die man — obwohl das kein glückliches Vor¬
zeichen — als die „ afrikanischen Burma - Straßen " bezeichnet .
Der eine dieser Nachschubwege führt von Duala . dem Haupt¬
hafen des Kamerun - Gebietes , über Fort Lamy am Tschadsee
nach Cbartum im Sudan und erreicht also dort den Anschluß
an das Eisenbahnnetz , das einen Weitertransport nach
Ägypten ermöglicht . Die zweite Straße verläuft südlicher
auer durch Französisch - Zentralafrika , wendet sich dann bei
Juba etwa nach Norden und erreicht ebenfalls den Anschluß
an das anglo - iigyptische Eisenbahnnetz resp . den Anschluß
an die Wasserstraßen , da dieser Weg an den schiffbaren Bar
el Ehasal . einen Zufluß des Nil . beranfübrt . Diese Straßen
sollen angeblich fertiggestellt sein , ebenso wie eine Fort¬
setzung nach Osten bin , nämlich eine Straße , die von Ehartum
im Sudan nach Massaua am Roten Meer führt , über die
Leistungsfähigkeit dieser Straßen liegen keine Angaben vor .
es ist sicher , daß sie den Schiffsweg nicht ersetzen können , und

„ Schlagartiger Angriff " auf dre Verkehrslinien Indiens
Sir Reginald Maxwells straft Churchill erneut Lügen

Stockholm , 15 . Sept . Sir Reginald Maxwell , der als
Heimatabgeordneter in der indischen gesetzgebenden Versammlung ,
die nur unter Krawallen eröffnet werden konnte , eine Ansprache
hielt , erklärte , wie aus einer Reutermeldung hervorgeht , datz
d i e S ch ä d e n , die durch die letzten Unruhen verursacht wurden ,
so groß seien , datz man sie noch nicht schätzen könne .

Die Lage sei in B i h a r und im östlichen Teil der vereinigten
Provinzen wirklich ä u tz e r st e r n st . Dort hätten die Unruhen
von den großen Städten auf die umliegenden Gebiete überge -

griffen . Tausende von Indern hätten sich an der Z e r st ö r u n g
von Verkehrseinrichtungen und anderem Eigentum
der Regierung beteiligt . Grotze Gebiete mit nur geringem Schutz
blieben tagelang isoliert , und es seien heftige Angriffe auf Be¬
amte erfolgt . Ein grotzer Teil des Eisenbahnverkehrs sei in diesen
Gebieten lahmgelegt . Für eine geraume Zeit sei Bengalen
fast vollständig von Nordindien abgeschnitt - n gewesen .

Maxwell erklärte weiter , die Angriffe auf die Eisenbahnen
(über 250 Stationen wurden zerstört ) und andere Ver¬
kehrsmittel hätten fast schlagartig in weit voneinander
abgelegenen Teilen Indiens begonnen . Bemerkenswett sei ,

datz die Unruhen sich hauptsächlich in Gebieten ereigneten , di «
strategische Bedeutung hätten . Die Ziele der Angriffe seien meist
wichtige Verkehrslinien gewesen , die für Iruppentranspotte so¬
wie für die Beförderung von Kohle dienten , wodurch der ganze
Transportverkehr für die Industrie litt .

Nachdem Maxwell schlietzlich zugeben mutzte , datz Plünde¬
rungen fast nirgends vorgekommen seien , versuchte er , den ver¬
schärften Älutterror der englischen Henkersknechte in Indien da¬
mit zu entschuldigen , datz er sagte : „ Es war von Anfang an
klar , datz ein Fortschreiten der Bewegung in der Richtung , die
die Kongretzsührer einschlagen wollten , direkt eine erfolgreiche
Weiterführung des Krieges beeinträchtigen mutzte . Die Regierung
zögerte daher nicht mit dem Einsatz ihrer vollen Macht , wobei
sie sich gewißer zusätzlicher Machtbefugnisse bediente .

Auspeitschen , Lathi -Attacken , Feuerbefehle ohne vorherige
Warnung , das sind die zusätzlichen Machtbefugnisse , die sich die
britischen Blutsauger selbherrlich zugesprochen haben , um das ge¬
quälte indische Volk auch weiterhin zu unterjochen im Zeichen
der berühmten „vier Freiheiten " der beiden Weltkriegsverbrecher
Churchill und Roosevelt .

Selbst - Demaskierung der Roosevelt - Demokratte
„ Life " nennt den Kongreß ein „ Lachkabinett "

Senf , 15 . Sept . Die amerikanische Zeitschrift „ Life "
besaht

sich in einem längeren Artikel mit dem amerikanischen Kongreß .
Alle Welt in den USA . , so schreibt „ Life "

, rege sich allmählich
über sein manchmal kindisch anmutendes Gebaren

auf und vor allem die fiibrenden Blätter des Landes kritisieren
ihn häufig sehr scharf . So habe „ New York Times " recht , wenn
sie die Anklage erhebe , der Kongreß verteuere eigentlich nur die¬
sen Krieg für die Amerikaner und erschwere darüber hinaus die

Kriegführung selbst . Auch der Zeitschrift „Time " müsse man bei -

pslichlen , wenn sie bemerke , die Amerikaner erblickten in ihm c i n
Lachkabinett , in dem und über das man sich nach Herzens¬
lust vergnüge . Alle ernsthaften Versuche der beiden ameri¬
kanischen Parlamentshäuser , ein Problem zu lösen , seien ent¬
weder völlig gescheitert oder auf halbem Wege stecken geblieben .
Es sei einfach entsetzlich , so daß man fast zu dem Schluß gelangen
könne , es wäre besser , statt im November neue Kongreßwahlen
abzuhalten , die Abgeordneten — damit sie sich und das Land nicht
weiter lächerlich machten — für die Kriegsdauer zu dispensieren .
Doch würde ein solcher Gedanke , so meint „ Life " weiter , in der
Bevölkerung der ganzen Vereinigten Staaten einen Sturm der

Entrüstung auslösen , denn man erblicke nun einmal in dem Kon¬
greß, , so wie er bestehe , eine hochdemokratische Einrichtung .

Das amerikanische Parlament spiele zu sehr mit ernsten
politischen Fragen , fährt „Life " fort , und das wirke sich besonders
nachteilig in Kriegszeiten aus . So bekleckse man in einer ver¬
wirrenden Anzahl von Ausschüssen und Unterausschüssen Tausende
von Schreibpapierseiten mit Erörterungen des Sl - oder des
Eummiproblems , ohne daß man auch nur zu einem Schluß ge¬
lange , da immer wieder Privatinteressen , die von
den einzelnen Abgeordneten vertreten würden , sich in die Dis¬
kussionen hineinschlichen .

Der Kongreß mache keine Politik mehr , denn das tue der
Präsident . Er erlasse nicht einmal mehr wichtige Gesetze , sondern
überlasse auch dieses Roosevelt . Man könne bei seinen umständ¬
lichen Methoden manchmal die Geduld verlieren . Der ganze
Kongreßapparat und seine Arbeitsmethoden seien äußerst u m -
stündlich , verworren und altmodisch . So gebe cs
z. B . hundert ständige Ausschüsse und Unterausschüsse im Abge¬
ordnetenhaus und Senat . Dabei sei es nicht so , datz der Auf¬
gabenkreis jedes einzelnen Ausschusses scharf gezogene Grenzen
habe , sondern in fast allen Fällen arbeiteten sie auf diesem oder
jenem Teilgebiet gegeneinander und alle fahlen schlietzlich ein -
ander widersprechende Berichte ab , die dann nicht der Klärung
eines Problems dienten , sondern nur noch größere Verwirrung
schafften .
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geschaffen .
3m Kampf gegen Großbritannien « «iff «n Kampfflugzeuge in

der letzten Nacht die Hasen - und Industriestadt Bastan an . Es

entstanden zahlreiche Brände .

In der westlichen Nordsee versenkten Borpastenbaate

in einem kurzen Seegefecht zwei britische Schnellboote und

schossen ein drittes in Brand .

An der ägyptischen F r - n t errang
' Oberleutnant

Marseille seinen 145 . 6 i s 1 51 . Lnstsieg .

meterlange bunte Halsbänder und anderen Krimskrams da

dies wie es in den Meldungen hieb das ernzrge . .Zeugs

sei . womit man die Eingeborenen im Kongo zur « rbntbe .

wegen könne . Es wurde ausdrücklich in emem Mommen

mit der belgischen Emigrantenregreruna vorgeseyen . daß bei

der Verschiffung und Herstellung diese Waren als krES -

wichtia zu gelten haben . Gegenüber allen diesen vriinmen

Ansprüchen und ^ Jnter - ssen unterstreicht die Landung nord¬

amerikanischer Trupepn sehr deutlich und sehr nachd . ucklich .

daß die USA . sich hier keineswegs verdrängen lasten wollen ,

sondern daß sie Anspruch auf die belgischeLiauldationsmaste
erbeben . Es ist denn auch sehr bezeichnens daß die englische

Presse von dieser Landung nordamerikanischer Truvoen kaum

Kenntnis genommen hat . ~
Es ist begreiflich , daß im Zusammenhang mit allen

diesen Vorgängen immer wieder Geruckte aurtaucken . nack

denen Herr Roosevelt auch ^ as französische D a r a iot ’

Westküste Afrikas in seine Plane einbezogen bat . Ee ^ ovn -

lich verfährt man dabei .so . daß man den Achsenmächten

Absichten auf Dakar , sowie auf die Kapverdischen , die Kana¬

rischen Inseln und die Azoren unterstellt , wahrend man von

den eigenen Plänen natürlich vorsichtshalber nicht svrlcht .

Die Engländer haben bekanntlich schon einmal mit Dakar

recht trübe Erfabrungen machen müssen . Es wag dahinge¬

stellt bleiben , ob man auf englischer oder amerikanischer

Seite wirklich an ein derartiges Abenteuer denkt , denn im

allgemeinen zieht man m Landungen . dort vor . wo lem

Widerstand zu erwarten ist . 2m ufipsen aber ze gen die

Meldungen , die immer wieder von E ^ olgen unserer U - Boote

vor der westafrikanischen Küste sprechen , daß . auch hier die

anglo - amerikanischen Baume nicht in den Himmel wachsen

und daß es wohl verhältnismäßig leicht ist . , strateflische
Linien auf der Karte über Ozeane und Kontinente zu öiehen

und sich tb e o r e t i sch die Rohstoffe anderer Lander zu

sichern , daß aber in der Praxis diele Dinge sich dock er¬

heblich schwieriger zu gestalten pflegen , da nun einmal die

Raumweite kein Hindernis für die Operationen unserer

U - Boot - Waffe ist .

Don Reinhsld Schneider

Aus der im „Bllderkreis " erschienenen Darstellung

„Das Antlitz des Mächtigen
" ( Verlag Herder , Freiburg

Vom
"

AMlitz
^

d̂ Mächtigen sprechen , h °itzt von einem Ge¬

heimnis sprechen ; sein Antlitz ist nicht wie
^ .da -i be -

^
Jünglings die

reine Gestalt seiner Seele . Auf ihn smd die Blicke der Menschen

gerichtet und er weiß , daß der Befitz der in ferne Hand gegebenen

oder von ihm errafften Macht an ein Bild gebunden ist : Die

Menschen haben eine bestimmte Vorstellung Hernr und

inert 6er sie verlangen eine Yrt von Große und Eroßartrgkeit
?on ihm,

'
und er muß diesem Verlangen entstech' " . S « « rllangen

ZU aewilien Reiten auch Glauben und Güte , fte erwarten mianz
unbRRuhm oder auch Entsagung ;, ste wollen den Machtrgen glück¬

lich sehen ; sie beugen sich aber vielleicht noch tiefer , wen « fie ent

aebeimes Unglück spüren , und sie können dem Gebieter . be¬

dingungslos verfallen , wenn sie m ihm den Zug eines heftig ,

dunklen Schicksals spüren : eine Kraft , die sich der Mächtige fedoch

nicht aneignen kann , sondern die ihn ergreifen mußrurhrer un

seiner Stunde . Immer ist seine Erscheinung Mllbedingi von der

Welt , auf die er zu wirken strebt ; sein Amt prägt fern Eesichh Co

haben die alten Völker Bilder und Lebenssornreii wr

ihre Könige gefunden , denen diese sich anzugleichensuchten s

gab es eine Geste , eine Haltung des . Cäsaren denensichder . Casar

unterwarf konnte im Mittelalter em Herrscher , der dem Aatiet

bilde in seiner wunderbaren Verbindung von Milde und Macht

nitktt ßtitiütttd ) — wie etwa Heinrich . uitb Heinrich VI . _
« iebe das ehrende Gedächtnis des Volkes kaum gewinnen so

haben die großen Herrschergeschlechter ^ r " « «r - n Zett Formen

gefunden , die sie noch in der Einteilung .^es 3at )res roie des -tage

wertes , in der Gestaltung der Handschrift beobachten

Aber damit ist nur die eine der beiden Grafte beze ^ net ,

die Erscheinung bestimmen ; denn der Form und dem « twe di

von außen gefordert werden , begegnen die Pe r so n licht et

JÄ KKZ « fb^ die

ke
°
-

'
v oll ?om

^
m

°
en ? n ^ 7rtsch7r

knien ft ^ « wir
"

ihnen
^

vielle ?cht
°
° uch di

"
Antwort ab in einem

B Weenn ter » «
eines Wertes , der schon überzahlt ist od « m ° ^ °" ^ nnigen Le

der Seele des Mächtigen und ihrem Geschick , es i |t eine rütage ,

Das Schicksal der französischen
Kolonien

Frankreich keinen Quadratkilometer dieses Kotomairenyes an
^

i

eigentlichen Kriegsgegner verloren hat TatfachN « netzen

Waffenstillstandsverträge , woran , unlängst die Zei sch f „ -au

wärtige Politik
" hinwie - , das französische .Kolontalretch nicht nur

vollkommen intakt , sondern stellten Frankreich darüber hinaus
au

drücklich die Mittel zu desien Verteidigung zur Verfugung . « v

sahen sie vor . daß ein Teil der französischen Kri - gsflotte der ( rm

zösischen Regierung zur Wahrung ihrer Interessen i tn intern

Kolonialreich freigegeben werden Mte . Auch der ltaU sch sian

zösische Waffenstillstandsvertrag beschrankte sich daraus zum ^
weu

der Sicherung des italienischen Kolonialreiches gewisse Demobllr .

stetungsforderungen zu stellen , so m Tuti ' s und Algerien s
eine Entmilttatisterung des Somali -Landes , dttS ' jungen

Flottenstützpunkte Blzerta . Dran und Mers - el - Kebir Magnan ,

Sie in keiner Weise etwa für die französischen Kolomalveriusre

maßgebend gewesen sind . h ; „
Eine Sonderstellung nimmt F r aNH « s t sch - 3 " doch

ein , das bekanntlich von japanischen Truppen besetzt - wo »

Diese Besetzung hat sich auf Grund --->rheriger ° rtraglicherAd

machungen zwischen Japan und den , indochinesischen Beyoroen

vollzogen . Nach dem Abschluß der vollständigen Besetzung wi

französische Regierung offiziell darauf hm . daß tn Jndoch «

besondere Latze bestanden habe und daß Frankreich keiner sremoen

Macht mehr ähnliche Zugeständnisse wach - n wurde In Frank ch

selbst hat man vor einiger Zeit einmal eine Derlustieqiwng a i

gemacht und dabei festgestellt , daß Franrreich von selnem Kolonml

besitz insgesamt 3 138 700 Quadratkilometer w ' t ° met Bevölkerung

von 9 837 000 Menschen verloren hat , was die sechsfache A

Md7r ^ nS«
unter

^
Eir r̂echnung von

^
Jndöchina

^
gelangt

^
man t̂twgffamt ^

u
^
emem

Ä ”
» etS t ^ tÄnem ehemaligen ® ^ s8eno ^ n

England und den von England ausgehaltenen de tsauuii .

französische Besitzung Gabun an und besetzten am 11 . Novemve

1940 die Stadt Libreville am Kongo .

MZZWWWtz
rrftftotiTirfi fleittetc ^ tcuf unblix ttb üDtaclaßctte Sujclit . «lup
Km unkrhalten die Engländer eine völkerrechtswidrige Blockade

W
™ FranMDttbuti . Alledem gesellt sich nun der neueste Raub

der Engländer auf Madagaskar hinzu , wahrend Amerika
^
schon Jett

mräckbalttn ließ Alles das ist der Dank Englands und

| CI UFA . für ein Land , das sich im Jnteresie der Angloameri¬

kaner verblutete . _ ____ _

Sechs neue Ritterkreuzträger
Darunter der M - in . - r Ernst Werner Hauptm ^

und Bataillons .

Kommandeur in einem Jnfanrerre -Skegtmenr

Berlin , 15 . Sept . Der Führer verlieh das Ritterkreuz de »

Eisernen Kreuzes an
rsf -. - tt (getbatd Müller . Kommandeur eines Panzer -

Regiment ; H - uptmann Ernst Werner , Batattl ° ns - K ° mm - n .

h . « , i « »in #m Inkantetie -Regiment ; Hauptmann Alfred Engfer ,

BataiUons -Kommandeu
'/ in

''
einem

^
Snfanierie -Regiment - Haup -

Stürmte,chutz
-tzlbt

^ ^
"

Reichsmarschalls verlieh der Führer das

Ritterkreuz an „ .
Oberleutnant Hall , Flugzeugführer in einem 3 - gdge -

fchwader , der bisher fünfzig Luftsiege errang .

liauvtmann Ernst Werner , am 10 . Januar 1912 als Sohn

he « Kreisbirektors W in Mainz geboten , hat bei einem deutschen

Gegenangriff ^ ^
befohlene Tagesziel erreicht Al - sein Bataillon

von einer das Gelände beherrfchenden . Hohe schweres feindliches

Artillerie - und Jnfanteriefeuer erhielt , stürmte Hauptmann

Werner an der Spitze seiner Infanteristen diese Hohenstellung der

Wi
'
lschewfften und wehrte dort anschließend sieben schwere

A n g r i f f e des Gegners erfolgreich ab . ___________

es ist sicher , daß der Betrieb auf ihnen große Mengen an
Gummi und Benzin frißt . Ihr Bau ist , im übrigen ein Be¬
weis dafür , wie unsicher heute alle Schiffsverbindungen der
Anglo - Amerikaner bereits find . .

In den letzten Tagen ist nun bekannt geworden , bas
Roosevelt Truppen in das belgische Kongogebiet bringen
ließ , die es sich nun in Leopoldville bequem machen . Es kann
sich schwerlich darum bandeln , hier einen neuen strategisch
bedeutsamen Ort für eine dritte Querverbindung iu imaffen .
Man geht vielmehr sicherlich nicht in der Annahme fehl daß
Roosevelt durch diese Truppenentsendung Ansprüche auf ge -

wisie westafrikanische Gebiete unterstreichen will . Seitdem
die ostasiatischen Rohstoiigeblete den Anglo - Amerikanern

verlorengingen ist das Interesse an Westafrika ganz außer¬
ordentlich gewachsen . So schrieb auch die . .Daily Mail ein¬
mal vor einiger Zeit , daß der Verlust der Rohstoffquellen in
den weiter entfernt gelegenen Teilen des britischen Empires
Westafrika eine „ neue Prominenz am der Knegskarte ver¬

schafft habe , da diese Gebiete in der LaU leien . Groß¬
britannien mit beträchtlichen Mengen der Rohstoffe zu ver¬

sorgen . die es benötige . Sehr kennzeichnend war fernerhin ,
daß die Engländer im Juni einen besonderen Minister für

Westafrika in der Person von Lord Swinton ernannten .
Schon damals tauchte die berechtigte Vermutuns
den Engländern das überaus große Jnteresie . das die USA .
an Westafrika nehmen , alles andere als angenehm erschien
und daß der neue Minister die englische Position starken und ■

sichern sollte . Die englischen Interessen beschrankten sich nun
aber keineswegs auf die britischen Kolonien in Westafrika
— Liberia , die Eoldküste . Sierra Leone und Gambia — .
sondern auch England ist sehr stark an den Rohstoffen des

Kongo interesiiert . der Kupfer . Radium . Kobalt . Zinn und

viele andere wichtige Dinge mehr . zu liefern vermag . Die
Engländer verbandelten auch sebr eifrig mit den Mitgliedern
der belgischen Emigrantenregierung über die Ausbeute der

Rohstoffe des Kongos . Um die nötigen Arbeitskräfte sich zu
sichern , wurde ausdrücklich festgelegt , daß englische Fabriken
auch im Kriege billigsten Imitationsschmuck Herstellen sollen .

In Wiesbaden . Zur Zeit ist Preisliste Nr . 10 Mi ,

An der Front in Ägypten bekämpften leichte deutsch «

Kamps - und Sturzkampfflugzeuge Kraftwagenansammlungen der

Briten mit großer Wirkung . Deutsche Jager sch«ss- n in Lust -

kämpsen über Nordafrika und Malta 2 5 britische Flug¬

zeuge bei einem eigenen Verlust ab .

Über dem Seegebiet westlich Brest , sowie bei Einflügen in

die besetzten Westgebiet « wurden fünf britisch « Flugzeuge ab -

Dcrs Ronzort - ßrogramm dss

Dsutschsn ThsQtsrs
H r Unter bet Stabführung des rührigen musikalischen Obet -

leiters Di . Einst Cremer wird die Kapelle des Deutschen

Theater - Wiesbaden in der Spielzeit 1942/43 v t et 6t n f on t e»

Iona erte bringen . Unter den vorgesehenen Stücken befindet

llck die U t a uffuhrung eines W i e s b a d e ne r s nämlich

bie Introduktion und Passacaglia für großes Orchester van
eüS Dito Trillhaase und unter den Solisten eben -

ialls ein Wiesbadener : Kammermusiker Edmund Wey ns , Deut -

ckes Theate ! Wiesbaden (Violine ) . Als E t ft a uf f ü h r u n g en

werden wir hören : Ernst von Dohnanyi : Violinkonzert , Claudio

M ° nteve ?di - Karl Orff : „ Klage der Ariadne "
, Etmanno Wolf -

’Trertati " Venezianische Suite op . 18 für kleines ^ A ^ft «

Lßlar Frank örei Stücke au - „Psyche " für Orchester Al - Solisten

sind verpflichtet : Ludwig Hoelscher (Violoncello ) Kammet -

sänaetM Emmi Leisner ( Alt ) und Fritz Hans Rehbold

IKlavierl Außer den bereits genannten Stucken werden noch dar -

gkboten Anton Dvorak : C - llokonz - rt , Robert Schumann : S . nion . e

Rt 4 Mat Reger : Variationen und Fuge über ern Thema von

Beethoven
'
die Sinfonie Rt . 3 Eroica desselben Meisters , Joseph

Haydn - Sinfonik Rt . 4 „Die Uhr "
, Richard Strauß : Drei Lieder

mi ? Orcktesier W A Mozart : Sinfonie Es »bur „Schwanengesang ,

FrlbTrÄ Lhopin
'

Klavierkonzert k-moll unb Johannes Brahms :

Sinfonie Rt . 1 e -moll .

* Ein neues Orchesterwerk » en Richard Strauß . Die Wiener

Philharmoniker werben in einem ihrer Konzerte bet bes ' nnenben

Snielxeit eine Novität von Richatb Strauß bringen . Es handelt

sich um bie Uraufführung einet Tondichtung betitelt „D o n ° u

die der Meister dem berühmten Orchester als Festgabe zu 1" " «

Iahrhundettfeier zugedacht hatte , die aber nicht ganz termtngerttfn

vollendet werden konnte .

. Das kann ich mir nicht leisten . . Der berühmte franzo -

lUcke Maler Degas führte einst einen Verehrer ferner Kunst durch

Fein Seil et . Mit Staunen sah der Besucher nicht em emzige - Bild

» ön der Hand de - Meister - in den Räumen hangen . Al - er [einer

VerwÜnd? mng darüber Ausdruck gab , zuckte Degas die Achseln

nnh innte - Ich bitte Sie — ein echter Degas kostet heute auf übet

Auktion eine halbe Million Franken Mir berarttge toftfpieltoe

Bttber in mein Atelier zu Gängen , das kann ich mit wirklich

nicht leisten ."

as Die englische Presse stellt in ihren heutigen FruhE -

- oben fest baß sich bie L ageinStalingrab von . Stunbe

zu Stunbe für die Sowjets schlechter gestalte zumal die Deut -

(cken immer mehr Truppen , Panzer unb Flugzeuge emsetzten .
'
Ganz b7s7nber7 kritisch sei bie Situation im ( üben wo bie & ut .

leben strategisch wichtige Stellung genommen haiten . Die beutsche

Luftwaffe Mre bazu , starke Angriffe über bie Wolga hinüber

aus über die bet Nachschub bet eoroiets erfolgen muffe . Auch

onbere englische Berichte weisen befonbets auf " » Wucht der

d
°

, , s * enß u f t a n g r i f f e hin . Die sowietlichen Front -

Tinian und Verbindungswege , fo heihi es in einer derartigen

Schilderung , feien „ Non -stop -Luftangriffe
" ^ .gesetzt , wodurch bte

Aufaabe der Verteidiger noch weiter erschwert werde . Nach i>ret

Mnandetfolgenden Nachtangriffen hätten Hunderte vondeut -

striiAieiiacti am Dienstag den Zentratterl des südwestlichen
Abschnittes de

^
n gamen Tag Lombardiert . Auch an den anderen

Stellen der Sta ?ingrabfront folge ein Luftangriff dem anderen .

Die bolschewistische Armee , so heißt es abschließend kämpfe zwar

mit äußerster Entschlosienheit und Initiative , aber selbst „Der rote

Stern " bie bolschewistische Armeezeitung , habe emgestehen mMe " -

baß bie Deutschen „langsam vorwartsknechen unb daß bte Sage

mit jebem Tgg gefährlicher werbe .

Bei bieser ganzen Darstellung barf man nicht übersehen , baß

auch jetzt Äußerstes von ben deutschen T tu p p e n

verlangt wirb . Man mutz sich vergegenwärtigen , batz ba -

Festungsgelänbe um Stalingrab eine Breite von etwa 40 Kl o-

Meter hat unb batz bie Stabt selbst eine außerordentliche Aus¬

dehnung aufweist , nämlich etwa 25 Kilometer . Die Eroberung

unb Besetzung einer solchen Festung Scheutet schon etne ge¬

waltige m i litärische Sei ft u n g . __

Aus dem Fühterhauptquartier , 16 . Sept . (Funkmeldung .) Das

Oberkommando der Wehrmacht gibt bekannt :

Am Terek scheiterten mehrere feindliche Angriffe . In der

Schlacht um Stalingrad wurden tn erbitterten Kämpfen
weitere bedeutende Geländegewinne erzielt . Ver¬

bände der Luftwaffe unterstützten den Kampf des H - eres und

griffen den feindlichen Nachschubverkehr auf Bahnen und Straßen
im Mündungsgebiet der Wolga an .

Im Raum von Woronesch nahm der Feind seine Angriffe
wieder auf . Er wurde in harten Kämpfen unter hohen Verlusten

abgewiesen . „ . . .
Bei Rschew wurden bei der Abwehr wiederholter feind¬

licher Angriffe im Bereich eines Armeekorps am 8‘ itti9cn lag «

106 Pauzerkampfwagen , davon 71 allem tm Abschnitt
einer Infanterie -Division vernichtet . An anderer Stelle wurde em

eigener örtlicher Angriff erfolgreich durchgeführt .

Im Rordabschnitt der Front brachen örtliche Borstöbe
der Bolschewisten zusammen . Südlich des Ladoga -Sees wurden

schwächere feindliche Kräfte eingeschlossen und " ««" ächtet . Artillerie

bekämpfte feindliche Feuerstellungen , Bunker und Kampfftande
mit beobachteter guter Wirkung .

Auf dem Ladoga - See wurden ein Sowjetbewacher und

ein Frachtschiff durch Bombenwurf beschädigt . In der Zeit vom

8. b . s 15 . September verlor die 2 - w , e t lu s t w a f f e

1215 Flugzeuge , davon wurden 936 in Luitkampsen .
212 durch Flak -Artillerie unb 43 burch Verbände des Heere - ab -

geschosien , die übrigen am Boden zerstört . Wahrend ds gleichen

Zeit gingen an der Osffront 87 eigene Flugzeuge verloren .

Einschließlich der schon früher gemeldeten s«indttchen Berlufte

vernichteten finnische und dcutche See - und Luftftreitkraste tm

Laufe dieses Sommers 26 sowjetische Unterseeboote . .
Wie bereits durch Sonbermelbung bekannt gegeben , wurden

die in der Nacht zum 14 . September b e i Tobruk unter Einsatz

von Luft - und Seestreitkraften gelandeten britischen Truppe « , m

engen Zusammenwirken deutscher und italienischer Kruste >mch

hartem schnellem Kampf vernichtet oder gefangen genommen . Die

feindlichen Flotteneinheiten wurden von Kustenbatterien und

Flak -Artillerie unter gutliegendes Feuer « «Emenunddaberdrei

Zerstörer , einige Korvetten und zahlreiche Landungsboote verfenn

Die darauf nach Osten abdrehenden Schiffsemheiten wurden von

deutschen und italienischen Luftwaffenoerbänden angegriffen , d,e

zwei Kreuzer und einen Zerstörer und ni °hrere Motor ^ rpedobootc

versenkten . Weitere kleinere Einheiten « » «den schwer beschad ^
t .

eingebracht ; außerdem verlor der Feind eine große Anzahl von

Zoten . Umfangreiches Kriegsmaterial wurde erbeutet . Unter den

Gefangenen befinden sich zahlreiche Schiffbrüchige der versenkten

britischen Kriegsschiffe . Die eigenen ^
Bektuste

^
smd ^ rmg ^ ^ ^ ^ _

Dom Drama öcrr Wacht
Große Gesichter der Geschichte

die wir in Ehrfurcht vor einem Geheimnis vor allem Menschen -

lelb aller echten Not unb Größe stellen müssen . VielleichtJunnen
wir bann unb wann bie Antwort ahnen : vernehmbar wirb sie

erst werben am Tag bes Gerichts . Uns mutz es genügen , daß wir

bieser Frage eingebenk bleiben , bie bas Drama dieser Zuge ent -

bünt Vielleicht ist sie auch ber Grund , warum sich viel Mächtige

den Künstlern unb namentlich b - n großen unter ihnen entzogen

Laben - Kunst geht aus der Begegnung mit ber Wahrheit hervor ,

biefer Begegnung erst verbankt sie bie Mittel bet Gestaltung , die

ben Menschen bewegt unb bereit macht , bas von oben Kommende

zu empfangen . Den Mächtigen aber krnn cs oft nicht aus die,e

Begegnung an , sondern allem auf das Bild , das sie stutzte m oer

Verwaltung bet Macht . Je weniger bie Menschen gehindert

würben bie Züge ihrer Gebieter umzugestalten im Sinne dieses

Bildes
'

um ft fester meinte ber Mächtige bas Zepter tn der Hanb

m halten . Und doch war das Zepter nur bann wahrhaft geborgen ,

wen « bie reine Wahrheit zur Macht würbe unb b . e © nabe über

ihnen waltete . .
Wir können bas Bild Cäsar - nicht anschauen , ohne des

Schattens zu gedenken , bet hinter ihm stand ; ihn verfolgt « das

magische Bild
'

Alexander - des Großen ; der Mazedonwr gab das

unerreichbare Vorbild des Ruhmes , dasvonTafar Befitz ergriff

und durch ihn vielleicht von allen Mächtigen des Abendlanbes .

So ist Cäsars Auge auf Weiteniferntes gerichtet ; nüchtern und b ^
sttrnrnt bi - zur Furchtbarkeit sind die Züge ber Bttck brmgt burch

bie Nähe hinburch auf bas Äußerste , bas aber bet großen Ferne

nicht verschwimmt , sonbern in seiner bestimmtesten Gestall ersaß

wirb ; be n Weltherrn ist bas Kühnste greifbar geworben , unb bu

Stunbe scheint gekommen zu sein ba «t e aRen « gg
ifim entgegen ; auch er — als Ahne der großen eiusiuv - - - ,

Tat , auf bie Ahnung ihrer Folgen zu ^ 9 °n ; Brutus ha ge an ,

was er glaubte tun zu müssen , aber es wirb nt4fs mehr ael * ^ en

Cäsar und Brutus
"

spielte bas große Drama bet Macht , die ihre

' L ? si:
XSÄiÄÄW ? * *

von ihm beherrschte Welt . ________

* Heinrich S «»rae liest demnächst ' M Wiesbadener Residenz .

Theater in einet Veranstaltung bet NS .-Gememschaft „ Statt

burch Freube
" .
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Die Trocken - und Salzsteppe an der unteren Wolga

V

4

ichlachtfeld ereilt . Seine

ihrer Stimme . Nie verlor fie das Ziel , das wie ein Feuer gerne mit den Männern ab

Ttt ' fcJSfcSftMSet « «
'
mit ihren Fortschritten sichtlich will ich es

'
auch weiterhin ha

zufrieden Wennn Sie so weitermachen , „können Sie von Haßlinger rnachtt eine
U nächsten Svielzeit ab wieder auftreten "

. sagte er eines - n dlesem Punkte mcht . äanz
(Nachdruck verboten )21 . Fortsetzung

„ j . . . heute fesseln sie mich aber
nur noch für meinen Beruf , und so

aterhalten würden ?.. Äollegi
iählen ! Und Sie wurden sich
i langweiten !"

,----
> . . . . ich bin aber untertags . be -

1er keine Zeit für Verkehr übrig .

Zwei Ritterkreuzträger gefallen
Hauptmann Friedrich Schiller

Berlin , 15 . Sept . Der Bataillonsführer in einem
Infanterie -Regiment . Ritterkreuzträger Hauptmann Friedrich
Schiller , fiel am 21 . August im Kampf gegen den

Weiter zunehmende Aufstandsbewegung in Iran

Bewaffnet « Überfälle auf Militär - and Regierungs -Transporte

Ursula tyeM

M

Nr . 217 Seite «

,
amlaen Sonntagen machten sie Spaziergänge oder sie suchten

ein Kaffeebaus auf . Auch ins Theater und m Konzerte

gingen sie gemeinsam . .
Ein kameradschaftliches Verhältnis hatte ück zwischen

^ " ° Ürsula
"

di
" '

sich man (6I gefragt hatte , oB Stänterin

sie verliebt sei und deshalb ihren Verkehr gesucht , .datte .

stellte bei sich fest , das ? dieser Verdacht unbegründet ge -

mefeSeht
°

rfBeneBinen ihr gegenüber war stets von der

gleichen offenen und burschikosen Art . Immer ju «. cherzen

und übermütigen Einfällen aufgelegt , verschaffte er ibr

manche heitere Stunde , die etwas Abwechllung in ihr ar -

bßif5icid )65 ßcbcn btct d )tc . .
So gingen die Wochen und Monate dahm . Seit . über

einem 3a6r war Ursula nun schon in Berlin . Mit nie er¬

lahmendem Eifer arbeitete sie an der Vervollkommnung

_ weiterhin halten !"

Haßlinger machte eine zweifelnde Miene , als teile er

. . . . iesem Punkte nicht ganz Ursulas Selbstsicherheit : er tagte
aber nichts weiter auf ihre letzten Worte , sondern kam wieder

auf ihr vorheriges Gesprächsthema zurück .
. .Wie wäre es also , wenn ich mich nach einer Anstellung

für Sie umsehen würde ? 2 » habe Beziehungen zu zahl¬
reichen Theaterleitern und denke , bald etwas Geeignetes zu

Schwierigkeiten des Kalmückengebietes

verbranntem Steppengras bedeckt ohne dem Auge durch andere
Pflanzen , Bäume oder Sträucher Abwechslung zu gewähren . Land¬
wirtschaft ist in diesen Gebieten nur mit künstlicher Bewässerung
möglich : es wird daher nur ganz wenig Senf , Weizen und Hirse
für den Eigenbedarf angebaut . Der Anteil der Kalmückenrepublik
an der landwirtschaftlichen Anbaufläche des zum Kaukasus ge¬
rechneten Gebietes beträgt kaum mehr als ein Prozent .

Die Kämpfe auf Madagaskar
Bichy , 15 . Sept . Wie amtlich bekanntgegeben wird , haben

die britischen Streitkräfte den Ort Morantava wieder
geräumt . Durch den heftigen Widerstand der französischen
Truppen im Zusammenwirken mit den Eingeborenen kommt der
britische Vormarsch nur langsam vorwärts . Um jeden
Meter Boden wird hart gekämpft . Am Montagnachmittag jedoch
gelang es den Briten , die Höhen Antsiafabositra, , 280 Kilometer
südlich von Tananarive , zu besetzen .

Bolschewismus . .
Anfang Januar 1942 wurde dieser bewahrte Offizier vom

Führer mit dem Ritterkreuz des Eisernen Kreuzes ausgezeichnet .
Als Leutnant und Kompaniechef hatte er im Rahmen der Ver¬
nichtungsschlacht bei Kiew im September 1941 aus selbständigem
Einschluß den Übergang über ein vom Feind zäh verteidigtes
Sumpfgelände erzwungen und mit nur wenigen Infanteristen
eine feindliche Batterie , die durch ihr Feuer den Angriff des

Regiments stark behinderte im Sturm genommen . . . . .
Nunmehr hat ihn der Tod auf dem Schlachtfeld

~

Tapferkeit und sein opferbereiter Einsatz aber werden für immer
seinen Infanteristen Vorbild und Ansporn sein .

Kulturell « 3u | ammenarbeit zwischen Italien und Rumänien

Rom , 15 . Sept . Volksbildungsminister Pavolini hatte
anläßlich der Vorführung der rumänischen Filme auf der Inter¬
nationalen Filmschau in Venedig mit dem rumänischen Unter -

staatssekretär für Propaganda , M a r c u , eine längere herzliche
Aussprache , die die kulturelle Zusammenarbeit Italiens und
Rumäniens zum Gegenstand hatte .

Er erzählte in seiner sprudelnden Redeweise einiges

von seinen Eltern , bei denen er , da Jte nicht am gleidjen

Drt aufgetreten waren , abwechselnd feine Jugend verbracht

^ attC2e6t werde ich also . dem Wunsche meiner Mutter ge¬
horchend einige Zeit bei Haßlinger studieren . schlo « er .

Schaden kann es keinesfalls , wenn ich anständig . fingen
ferne . Vielleicht beglücke , ich auch für den Anfangirgend -

eine Overnbübne mit meiner Inwesenheit . Aber iu suter
Letzt werde ich doch , das weiß ich beute schon , bei der Operette
lanben

^
. . .

^ bann Dor Ursulas Haus trennten , sagte

Leutnant Erich Hanne
Im Osten fiel , 22 Jahre alt , Leutnant Erich Hanne ,

Stafselsührer in einem Sturzkampfgeschwader ,
dem der Führer für seine hervorragenden Leistungen als Sturz¬
kampsflieger am 13 . August 1942 das Ritterkreuz des Eisernen
Kreuzes verliehen hatte . .

Zu Clausen im Kreise Peine geboren , erlebte er den Beginn
des Krieger noch als Arbeitsdienstmann , um nach Beendigung

Eine Eisenbahnstrecke , die von Kisljar nordwärts nach
Astrachan durch das Steppengebiet von den Sowjets geplant wor¬
den war , ist nach Abschnürung der Hauptverkehrswege in jüngster
Zeit wahrscheinlich eiligst vollendet worden , um eine notdürftige
Landverbindung zum Kaukasus offenzuhalten .

Tapfere Leistungen eines Bordschützen
Berlin , 15 . Sept . Ein deutsches Nahaufklärerflugzeug erhielt

in den letzten Tagen bei Durchführung seiner Aufgabe über dem

Waldgelände des nördlichen K a u k a s u s v o r g e b i ra e s

einen F l a k v o I l t r e f f e r in dis Kanzel . Der Flugzeugführer
wurde getötet , der schwerverwundete Beobachter hatte gerade noch

die Kraft , das stürzende Flugzeug abzufangen . Der unverwun¬

det gebliebene Bordschlltze , ein Unteroffizier , war inzwischen von

seinem Bordschützenplatz in die Fuhrungskanzel gekrochen und

übernahm , da der Beobachter bewußtlos geworden war, , die Füh -

rung des schwerbeschädigten Flugzeuges . Obwohl er keinerlei

Ausbildung als Flugzeugfuhrer erhalten hatte ge -

lang es ihm , die „ Fokke -Wulf " unter den schwierigsten Umstan¬

den fast 50 Kilometer weit bis über die eigenen Linien zu fliegen -

Dort führte er inmitten des waldigen und hügligen Geländes auf

einer Lichtung eine g l a t t e B a u ck l a n d u na . butÄ ,
®,c,

Rückflug wurde besonders dadurch erschwert , daß der Flakvoll -

treffer fast alle Instrumente zerstört hatte und auch das Seiten¬

ruder nicht bedient werden konnte . Der Unteroffizler wurde für

diese tapfere Leistung außer der Reihe zum Feldwebel
befördert .

% us glänzenden Augen sah Ursula den Lehrer an . „ M

das nicht zu frühe ? . . . Schon einmal habe ich Schiffbruch
erlitten , weil ick vorzeitig . das Studium abgebrochen habe

Diesmal möchte ick nickt in den gleichen Fehler verfallen !

Lieber bleibe ick nock eine Zeitlang bei Ihnen !

Haßlinger Rüttelte den . Kopf ..Wenn ick Ahnen sage

daß Sie wieder auftreten können , bann können Sie R * . auf

mein Wort verlassen !" sprach , er . es klang . beinahe umvillig .

„ Ihre Stimme sitzt jetzt , ste bat mehr Tragfähigkeit und

Durchschlagskraft als früher in den vaar Monaten bis zur

Spielzeit geben wir ihr noch den letzten Schliff — was wollen

Wie Erschütterung ging es durch Ursula . Als

bräche in diesem Augenblick alles auf . was ste gewaltsam
in sich zurückgedämmt batte : die Sehnsucht nach dem Theater¬

beruf , das Verlangen , auf der Buhne zu sieben , zu singen , zu

spielen . . . plötzlich war es , da . da war es lebendig geworben ,
stanb es vor ihr wie eine lockende , schillernde Verheißung . . .

Sie griff nach Haßlingers Händen . . .Sie können nicht

ermessen , wie seHr ick mick auf das Theater freue
Glauben Sie . ich hätte das in all den Monaten , die

Sie jetzt bei mir sind , nicht gemerkt ?  . ... Nur wer dem

Theater so verschrieben ist wie Ste, . drauletn ,511x1)1, ber

arbeitet mit dieser Inbrunst , wie es bei - Kien der Fall war !

Er flittfl einige SJlctle int 3itnntct bin unb b ^i . JCun

blieb er wieder vor Ursula stehen . . .3d ) rede mckt gerne
Lobestöne zu meinen Schülern , weil sw Knst leicht groken -

wahnstnnig werden und alauben . ntckts mehr lernen zu

brauchen ! Bei Ihnen besteht diese Gefahr nicht , das weiß , ck

zur Genüge ! Also merken Sie stch : Sie haben das 3eua b <̂

zu . eine ganz große Sängerin zu werden . Wenn ich mich

nicht sehr tausche , werden Ste nun . rasch Ihren Ausstieg

macken ft Nur müssen Sie immer Bet der Stange Bleiben ,
dürfen Sie sich nicht . irgendwie , verplempern Sie ^ wissen . was

ich damit meine : Mannergeschichten und dergleichen . . .

Ursula unterbrach ibn . . .Da ist bet mir keine Gefahr .

Herr
^

ProftNor
^ schöne , strenge Gesicht . . das nun wie

von leidenschaftlicher Glut duchslammt zu sein ichten . ,
Manchmal Rnb Sie mir ein Rätsel , Fräulein Rubi !

sprach er bann lächelnd . . .WennmanaushebtroteSie . muetui

doch die Männer hinter einem her sein ! Daß es da nicht

ohne Abenteuer oder Liebschaften abgehen soll , will tmr nicht

recht einleuchten ! Ste scheinen aber - doch das Unmögliche

fertigzubringen ! Dabei machen Sie durchaus nicht den Ein -

blUtfllrhila
^
zmkte mit

^
den Schultern . .Lftcüher gab ich mich

Poststratzen und
Regen und int „
bringungsmöglichkeiten für b i e Truppe sind
kaum vorhanden . Brennmaterial ist bei dem Fehlen von
Gehölzen nur schwierig zu beschaffen und wird durch getrockneten
Mist der Weidetiere ersetzt . Von August ab , wenn die Vege¬
tation zu verdorren beginnt , wird auch die Versorgung mit
Pserdesutter schwierig , weil die Kalmücken keine Heuvorräte auf¬
speichern .

Verkehrs mäßig ist das Gebiet nur sehr wenig er¬
schlossen . Eine einzige feste Autostraße , die in Di w n o j c be¬
ginnt , führt von K r e st y ostwärts über E l i st a und Utto nach
Astrachan . Der übrige Verkehr spielt stch auf nivellierten
™ '

;en und eingefahrenen Wegen ab , deren Benutzbarkeit bei
Winter in Frage gestellt ist . Unter -

S »fia . 15 . Sept . Informationen aus neutraler Quelle be¬

sagen , daß di - iranischen Generale , die von Minister -

Präsident Achmed Kawazi es Saltane befragt wurden , ob ste den

Posten eines Kriegsministers übernehmen wollten alle einen

Brief erhalten hätten , ' n dem ihnen mit dem Tode ge -

droht wird , falls ste dieses Amt annehmen und , hr Land an
der Seite der Demokratien zum Kriege zwingen .

Eine amtliche sowjetische Proklamation , die dritte tm Laufe
eines Monats , die in Täbris ausgegeben wurde , droht der

iranischen Bevölkerung mit strengen Strafen , wenn ste die

Schrecknisse und Räubereien , dre von Tag zu Tag häufiger
werden und der - n Urheber jedesmal spurlos verschwinden , weiter¬

hin begünstigen sollte Eine R e g i e r u n g s k o m m i s s , o n ,
die aus der Hauptstadt in die von den Sowfets kontrollierten

Gebiete abreiste , um dort festzustellen , wie es mit der Ver¬

sorgung beschaffen ist , kehrte nunmehr nach Teheran zurück . Sie

berichtete von dem Lebensmittelmangel tn den

iranischen Gebieten , den zunehmenden Unruhen und bewaffneten
über ällen auf militärische und Regierungs - Transporte . Diese
Delegation meldete ferner , daß die iranischen Gendarmen von be¬

waffneten Banditen ohne Mitleid niedergeschossen wurden , denn

ste arbeiteten mit den Sowjets zusammen an der Sauberungs -

finb *en !“

Me in einem Taumel verließ Ursula das Haßlingerscke
Haus . Nun war es bald soweit ! Nun war sie bald am Ziele !

Die Worte ihres Lehrers , die er zu ibr gesprochen hatte ,
tönten immer wieder in ibr auf . Wenn et io fest an Re
glaubte , durfte Re ihrer Sacke sicher sem ! .

Und was Haßlinger von Mannergeschichten und der¬

gleichen geredet batte . . . darüber brauchte er fick keine

grauen Haare wachsen zu lassen ! Sie wußte letzt , roas für Re
auf dem Spiele stand ! Sie wurde stch nicht untreu werden !

Ob Haßlinger ihr bald eine Anstellung verschaffen wurde ?
Wenn Re wirklich schon für die nächste Spielzeit bet einem
Theater ankäme . . . wie würde sie dann arbeiten , ganz tn
ihrem Beruf aufgeben , um schnell vorwärts zu kommen ,
emvorzusteigen . sich bald einen Namen zu macken . . .

Der Gedanke an Franz Steinbeck kam Ursula unver¬
mittelt . Nun brauckte ste Steinbeck vielleicht bald nicht mehr
um seinen Aufstieg zu beneiden ! Was sie nm oorgenommen
hatte : es ihm gleichzutun . so wie er in bet Kunst © roses zu
leisten — Re war auf bem besten Wege , es zu erreichen !

Sobalb stch etwas wegen ihrer Anstellung entschieden
hatte , würbe Re an Steinbeck schreiben . Wenn einer Rch mit

ihr freuen würbe , weil Re nun wieder zur Buhne zuruck -

tebren dufte , so war er es . . . .
Als Ursula nachher mit Kurt Frankel zusammentraf ,

der an diesem Tage nicht zur Stunde gekommen war , sagte
er ' „ Sie machen heute einen merkwürdigen Eindruck . Fräu¬
lein Rühl , ganz anders als sonst !"

„ Das ist schon möglich ! .
„ Sie strahlen , als ob Sie bas große Los gewonnen

s"

„ Etwas Ähnliches ist mir auch wirklich geschehen !" ant¬
wortete Ursula , einen Klang glückstrunkener Freude tn der

Stll3nC ’
raWn Worten , die ihre innere Erregtheit wider¬

spiegelten , schilderte Ursula , ihm den Verlauf ihres heutigen
Gesprächs mit Professor Haßlinger . , .

„ 3n einigen Monaten werbe ick vielleicht schon wieder
auf der Bühne stehen !" schloß Re . Können Sie ermessen ,
was diese Aussicht für mich bedeutet ? .

Es dauerte auffällig lange , bis Frankel eine Antwort
gab Und ob ich das ermessen kann !" sagte er . seine Stimme
klang seltsam gepreßt . ( Fortsetzung folgt .;

Sie landschaftlichen und klimatischen

Berlin , 15 . Sept . Mit bem Fall von E l i st a sind die deut¬
schen Truppen tn die Trocken - und Salzsteppe der autonomen
Sowjetrepublik der Kalmücken eingedrungen . Die Kalmücken -
republik ist rund 75 000 Quadratkilometer groß , also fast so groß
rote Bayern , und hat eine Eesamtbevölkerung von
etwa 220 000 Menschen . Ihr Zentrum ist die Stadt Elista ,
die zugleich die einzige Stadt dieses dünn besiedelten Gebietes ist .
Außer Russen wohnen in den riesigen Trockensteppen vor allem
die vorwiegend als nomadisierende Viehzüchter lebenden Kal¬
mücken , ein mongolischer Volksstamm . Ihre Haupteinnahmen er -
itelen die Kalmücken aus der Zucht von Pferden , Hornvieh ,
Schafen . Ziegen und Schweinen , mit denen ste von Weideplatz
zu Weideplatz ziehen und die Nächte in der Kibitka , einem Schild¬
zelt verbringen . Die Kalmücken find an eine seßhafte Lebens¬
weise nicht zu gewöhnen . .

Das Kalmückengebiet hat Kontinentalklima . Die
heißen Sommer haben eine Durchschnittstemperatur von 40 Grad
Celsius , im Winter herrschen strenge Fröste . Der Südostwind ,
der aus Turkestan kommt , ist besonders unangenehm , da er Hitze
und trockene Wolken kleinster Sand - und Staubteilchen mit sich
führt . Das aus Brunnen gewonnene Wasser i st häufig
schlecht oder ungenießbar , da es aus salzgetränkten Erdschichten
kommt , auch wenn die Brunnen in größere Liese reichen . Darum
wird das Master der Schneeschmelze und der Regenzeit in ein¬
fachen Etauweihern gesammelt . Die heißen , nur wenig Boden¬
erhebungen aufweisenden Trockensteppen sind weithin mit halb -

Kapitänleutnant Mützelburg
Ein Vorbild und ein Meister des U -Boot -Krieges

Berlin , 15 Sept . Der 104 . Eichenlaubträger der deutschen

Wehrmacht , Kapitänleumant Rolf Christian Detlev M u tz e l -

bürg war einer der erfolgreichsten Komman¬

danten der U -Boot -Waffe . Der am 23 . Juni 1913 zuK - l

als Sohn eines Stabsingenieurs geborene , trat am,15 . Lugun

1932 in die Kriegsmarine ein und bekam , m Fruhiahr 1941 ein

eigenes U -Boot . Mützelburg gehörte zu den Hingen Kommandan -

ten , die die englische Propaganda seit längerem in ihrer

Qualität und ihrer Leistung herabzusetzen veracht . Sem schneller

Aufstieg , die rasche Steigerung seiner Erfolge von unrei -

nehmung zu Unternehmung und der hohe Gejamier,olg iM Saufe

fast nut eines Jahres sind ein besonders deutlicher Beweis dafür ,

daß gerade aus der Reihe der jungen Kommandanten immer

wieder hervorragende Meister des U -Boot -Krieges

hervorgehen .
Schon nach 5 % Monaten hatte Kapitänleutnant Mützelburg

100 000 BRT . versenkt und bekam bereits na ch Jein e t 6 tt t en

Feindfahrt das Riterkreuz des Eisernen Kreuzes

Acht Monate später , am 15 . Juli 1942 . " Pelt er das Eichenlaub

zum Ritterkreuz des Eisernen Kreuzes . 2b Schiffe nut 178 360

BRT . und einen Bewacher hatte er versenkt , einen Zerstörer

wahrscheinlich vernichtet unb außerdem zwei Treffer auf Schiffen

erzielt , deren Wirkung nicht beobachtet werden konnte .

Unter schwierigsten Bedingungen wurden diese glänzenden

Erfolge errungen , die in wenig mehr als in einem einzigen

Jahr erzielt wurden . Sie stellen einen Versen tun gs «

rekord dar , ein hervorragendes Beispiel der Qualität de ,

deutschen U -Boot -Fahrer -Nachwuchses . Das Hauptoperationsgebiet

Kapitänleutnants Mützelburg war der Atlantik . Auch an dem

Einsatz beut djet U -Boote gegen die USA ., bei bem er als einer

der ersten zum Schutz kam , war er hervorragend beteiligt .

Ein aufrechter , ritterlicher Soldat , ein Kommandant ,
der kühl wägend mit überlegenem Können fern Boot führte , ein

Kämpfer , zäh und einsatzbereit bis zum Äußersten kehrt nicht

mehr zurück . Sein Name und Geist aber leben und wirken tn

feinen Männern , die fein Boot weiter gegen den Femd fuhren

in den Besatzungen vieler neuer Boote die - ur gleichen Stunde d -

sein sterblicher Leib der See übergeben wurde , feinem Vorbild

getreu neue bedeutende Erfolge erringen konnten .

und Unterdrückungskampagne . Fünf Gendarmen wurden auf
Mauleseln ausgeschickt , um ihre Kollegen über das Los zu unter¬

richten das ste erwartet , wenn sie weiter die Flüchtlinge in bet

Bergen verfolgen und den Sowjets ihre Verstecke angeben .

Hungerdemonstrationen in Kairo und Aleppo

Salonikn , 15 . Sept . Trotz des Monats Ramadan , der bei
ben Muselmanen ein Monat der heiligen Fasten ift , ftnben in

Kairo riesige Demonstrationen vor bem Ministerprasibmm statt ,
bei denen die Bevölkerung ihren Unwillen über den

Mangel an Brot und der schlechten Qualität des
Brotes zum Ausdruck dringt . Die Manifestanten riefen : „ Gebt
uns Brot , wir haben Hunger . Alles haben uns die Engländer

weggenommen !" Die ägyptische Polizei war gezwungen , sich vor
den Bäckereien zu postieren , um fie gegen die Wut der Masten zu
schützen . . ■ , ,

‘
. . .

Auch in Aleppo kam es , rote Stefant berichtet , ähnlich roie
in anderen Orten Syriens wegen des Brotmangels zu heftigen
Kundgebungen . Die Polizei mußte mehrfach eingreifen unb hatte
Mühe , die Menge , die die Magazine plündern wollte , zu
zerstreuen .

des Polenfeldzuges in die Luftwaffe einzutreten . Kurz nach
seiner Beförderung zum Leutnant in ein Sturzkampfgeschwader
versetzt , wurde er im August 1941 verwundet . In rund f Ü n s-

hunderiFeindslüg -. n hat er seinen kämpferischen Willen ,
seine beispielhafte Einsatzbereitschaft und fein fliegerisches Kön¬
nen immer wieder bewiesen . Seine großen Leistungen kommen
sowohl in den Vernichtungszahlen feindlichen Materials —
16 Panzer , 26 Geschütze und Flakgeschütze , zwei Panzer - und vier
Eisenbahnzüge vernichtete, , fünf Flutzbrücken und neun Bunker
zerstörte er u a . — wie in der vorbildlichen Unterstützung der
schwerringenden Erdtruppen vor allem in den harten Winter -
kämpfen . 1941/42 im nördlichen Abschnitt der Ostfront zum Aus¬
druck . Vor dem Ritterkreuz waren dem durch vorbildliche Führer¬
eigenschaften ausgezeichneten Leutnant Hanne , der trotz seiner
Jugend Bereits eine Staffel führte , die Goldene Frontflugspanne ,
der Ehrenpokal des Reichsmarschalls und das Deutsche Kreuz in
Gold '

verliehen worden .

„ Mission des Glaubens
"

Führer und Duce an ben Europäischen Jugendverband

Wien , 15 . Sept . Die zur Gründung des Europäischen Jugend -

verbandes in Wien versammelte Jugend Europas richtete an ben

Führer unb ben Duce telegraphisch ihre Grüße . Der Führer unb

bet Duce habe, , auf diese Grütze mit Telegrammen geantwortet .
Das Telegramm bes Führers : „ Ich danke Ihnen nnb

den in Wien vertretenen Führern bet europäischen Jugend für

die mit übermittelten Grütze von bet Stündungstagung bes

Europäischen Sugenboerbanbes unb erwibere fie mit meinen

besten Wünschen für einen vollen Erfolg bet

Tagung ."

Das Telegramm des Duce : . Ich habe mich seht ge «

freut über den Gruß , ben Sie mir im Namen bes Europäischen

Jugenbverbanbes gesandt haben . Ihre große Tradition lebhaft

mitfühlend , wünsche ich bet europäischen Jugend ben größten Er¬

folg in ihrer Million bes Glaubens , die zu erfüllen sie

berufen ist . "

10 . Geburtstag Mandschukuos
Glückwünsche bes Führers an ben Kaiser

Führerhauptquartier , 15 . Sept . Der Führer hat bem Kaiser
von Mandschukuo aus Anlaß der offiziellen Staatsfeier des zehn -

jährigen Bestehens des Kaiserreiches Mandschukuo am 15 . und
16 . September durch den deutschen Gesandten in Hsinking feine
Glückwünsche ausfprechen lasten . -

Der Reichsminister des Auswätrigen von Ribbentrop
hat

'
dem mandschurischen Ministerpräsidenten ans dem gleichen

Anlaß die Glückwünsche der Reichsregierung übermittelt .

Fränkel : . . . . . . . .
„ Wie wäre es , wenn wir uns bin und wieder , eine

Stunde unterhalten würden ?.. Kollegen haben ück
,̂

immer

viel zu erzählen ! Unb Sie wurden fick tn meiner Gegenwart

sicher nicht langweilen !"

„ Das ist schon möglich
ruslick tätig und habe daft

. .Vielleickt abends ? "
. . . .

„ Da muß ich meine © eiangsubungen durchnehmen .

lehnte Ursula weiter ab . .
„ Immer werden Sie ja nicht , singen , das wäre zuviel

des Eulen ! Also überlegen Sie .sich meinen Vorschlag , wir

sehen uns ja das nackitemal bei Haßlinger wieder , dann

sagen Sie mir . ob ick Ihnen dann und wann © esellickait

leisten darf !"

Von da ab war Ursula öfter mit Kurt Fränkel zu -
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Verpackt so fest wie möglich ! Der Weg

ist weit . Nur was Stoß und Drude aus¬

hält , kann gut ankommen . Schreibt die

Feldpostnummer richtig und deutlich !

Streichhölzer und gefüllte Benzinfeuer¬

zeuge gehören nicht in die

Feldpostpäck dient
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Was JB . £ •“ gratuliert . Semen 81 . E ^ urtstag leiert der
— - leibe . Mit gesundem Humor , körperlicher

' " '
versieht er noch fernen Haushalt ,Stukkateur Peter Z -

Rüstigkeit und geistiger Frische
Vieh und Gartenwirtschaft .

Roch gut abgelaufen ist ein Unfall am Montagabend Em

sünsi ädriger Junge wollte zwischen zwe , ankommenden Omnibussen

die Fahrbahn überqueren , wurde ersaßt und geriet unter einen

Wagen Nachdem der Wagen zum Stehen gebracht « ar , kroch der

» - £ „ 5 arit stark zerschundenem Gesicht und Arm unter dem Fahr »

A ^ hemor .
'

Nach
'
Anlegung eines Notoerbandes wurde er in

ärztliche Behandlung gebracht .

Burg Ehrenfels , Mäuseturm und Burg Klopp waren die

Glieder der Kette , mit denen Kurmainz lahrhundertelangden
Schiffsverkehr am Binger Loch zum Zwecke der Zollerhebung

sperrte . Ehrenfels , als Zollstätte von 1211 — IWO erbaut war nie

eine Ritterburg ; aber nach weiterem Ausbau diente es lange Zeit
den Erzbischöfen von Mainz als Sommeraufenthalt , wahrend die

eigentlichen Zollgeschäfte im sogenannten Z o l l h a u s unten am

Rhein in der Nähe des Mühlsteins (bie Weinlaae ,,Rüdesheimer

Zollhaus
" hält die Erinnerung an die alte Zollstatte wach ) er -

febigt wurden . Von 1631 — 1635 saßen bte Schweden auf Ehren¬

fels und erhoben den Zoll . Im Otleanschen Kriege würbe bann

die Burg von den Franzosen zerstört , und nur bte mächtige zwanzig
Meter hohe Schilbmauer mit ben zu Bergfrieben ausgebauten
Ecktürmen ist noch ziemlich unversehrt erhalten . Zu diesem Wahr¬

zeichen am Eingang der Rheinschlucht wanderte der Wefterwald -

verein , Zweigverein Wiesbaden E . B . (Führung : Breidenstem und

Eichhorn ) , auf dem - lian Burgweg , ^ n eine andere RudeshermeiEichhorn ) , auf dem alten Burgweg , den eine anoere ^ uoesyemi »

Weinlage in Ehren nennt . Auf steilem Pfad hinauf zur Rossel bot

der Anstieg dauernd neue Bilder von emzigartigem landschaftlichem

Reiz aber über den bekannten Borblick nach Süden wurde auch

im Weiterwandern bie Aussicht nach Norden auf Hunsrück ,

Kammerforst , Jägerhorn und bie Zimmerwpfe nicht vergesien Zu¬

nächst noch durch Wald , folgte dann der - Weg fortan der aussi ^ ts .

reichen Grenzlinie , wo sich Wald und Weinberg berühren . Im

lauschigen Waldtal sind die Reste des Klosters Nothgottes zu
neuem Leben und erhöhter Bedeutung erwacht seitdem sie m

den Dienst der NSV . getreten sind . In gleicher Idylle liegen der

Wallfahrtsort Marienthal und bte oberste bet MM Mühlen des

Pfingstbachtales ( Kornsmühle ) , wo sich Weinberg unb Wald un¬

mittelbar berühren , währenb auf der vorhergehenben Strecke wett

ausgedehnte Obst - und Seerenanlagen den vermittelnden Über¬

gang schaffen . Diese Wanderung , allen Wanderireunden dieser

Folge bestens empfohlen , gehört zu einer der schönsten tn unserer

rheinischen Landschaft , und den beiden Führern zollte die Wander¬

schar herzlichen Dank . n -

Stempel zu stützen , „ ich will
etwas wegschaffen !" — Als
bann ber Stollen zu Bruche
ging , unb ein faHenbes
Stück Kohle ben Kopf arg
zurichtete , ba hatte er biet
Wochen Zeit , über ben
Faktor „Zeit

" nachzudenken .

Schmerzen , Lohnaussall für den Knappen und Leistungsminde¬
rung für Den kriegswichtigen Betrieb waren die Folgen . „ Keine

Zeit , keine Zeit !" sagte der Botenjunge , als man ihm riet die

nächste Bahn zu nehmen , und sprang auf bie fahrenbe Straßen¬
bahn . Aber er trat baueben unb konnte auch bte nächste Bahn
nicht mehr benutzen , — bafiit nahm ihn ein Auto mit — tns

Krankenhaus . Noch mehr Beispiele , bitte ? Dte Praxis zeigt es

täglich ! Unb jebes Beispiel ist eine verlorene Arbeitskraft , ver¬
lorenes Material , ist eine Schlappe in bet Erzeugungsschlacht .

Mehr leisten wollen auf Kosten bei Sicherheit , ist ein falsches
Leistungsprinzip . Wei sich nicht die Zett nimmt , die Sicherheits¬
maßnahmen zu beachten , wird diese Zeit eines Tages doppelt und

dreifach mit Schmerzen und Leistungsausfall büßen muffen Den

Schaden trägt nicht nur der Betroffene , sondern der ganze Betrieb !

Nutzer Kurs

Aber für da , Kriegs -WHW . immer noch verwertbar

Am kommenden Wochenende führen die deutschen Sportler

die erste Straßensammlung für das Krtegs -Winiethilf - wer194 -^
durch . Neben den Spenden für die schonen Elasplaketten , d,e

wir erwerben können werden aber auch noch andere (5 IP

in bie Sammelbüchsen fließen . Selbst kleinste Betrage wercn

ben Sammlern dankbar entgegengenommen . Dabet wollen wir

heute schon darauf verweisen , daß auch alte Kupfer - und Nickel

münzen gerne genommen werden . Sie sind ja bekanntlich ß

Kurs gesetzt Biele Volksgenossen haben aber noch kleine Betrage

boomt,weil sie es veftäunft haben die Münzen rech zeitig um -

zutauschen . Jetzt ist wieder Gelegenheit gegeben , nutzbringend

zu verwerten . Schauen wir also alle zu Hau >e nach und h

wir die für uns wertlosen Münzen bereit um sie am Samstag

ober Sonntag als Spenbe für bas Kriegs -WHW . zu geben .

_ $ et 45 Jahren , am 17 . September 1897 , wurde das

Walhalla
" - Theater als „Spezialitäten -Theater ersten

Ranaes " festlich eröffnet . Zuerst für das Variete bestimmt hatte

kvätei die moderne Operette in dem Hause eine besondere Pslege -

tätte gesunden . Aber schon in ben ersten Zeiten bes Stummfilmes
wurde der Betrieb umgestellt und hier wurde Wiesbaden mtt ben

atoften Werken ber aufgehenden Filmkunst bekannt gemacht . Getreu

der alten Tradition bringt das Theater neben feinem Film -

piogramm auch heute noch ausgewahlte VanetSdarbietungen .

— Unfall Ecke Hindenburgallee und Mosbacher Straße geriet

ein 67 Jahre alter Invalide auf feinem Rad tn bte Fahrbahn

non zwei Kraftwagen , wobei er von bem einen übersetzten wutb
^

Der Mann erlitt schwere innere unb Kop,Verletzungen unb brach

aufjetbem bas rechte Sein , f° baß et tns Krankenhaus gebracht

werben mußte .

Das Rahmenprogramm ließ auch einige ernstere Tone an -

tlingen . So fang Kammersänger Bernhard Bot e l den „Saiazzo -

Prolog " und Lieder von Schubert , Schmalstich und als Zugabe
Dunkelrote Rosen " . Einen ausgezeichneten Balalafta -Vutuosen

lernten wir inSchiumakoff und einen vorzüglichen Alkotbeon -

virtuosen in Hans Röhring kennen . Die gewandte Seglettertn

am Flügel Annemarie Schramm erspielte sich mit der

„ Rigoletto
" -Paraphrase von Liszt etnen Sonderersolg . SIS. 45.

Zwischen Wald und Wingert

Eine Wanderung des Westerwaldoereins

v . r Tnnidiuna Marina aber bringt dadurch täglich ein

neues Opfer ihrer Liebe , damit Alberto glücklich ist . Eine schwierige

Overation schenkt Alberto sein Augenlicht wieder und es gelingt

d
° ek Lbtkn ' eSL " '

s° ll
° Wb »? SlI7dk « mdk sehend ,

ebe man « in geteilt 1batte , und erkannte die echte , uneigennützige

Lttbe Der Keaisieur Matjo M a 11 ° l i schuf , eine geschlossene

fimtbiuna » on erschütternder Wirksamkeit ohne ins Sentimentale

kbzualetten Als Hauptdarsteller sah man Fosco G -achettt , etnen

Künstler der aus den Filmen „Alkazar
"

, „Die weiße Schwadron

und Vorbestraft " auch in Deutschland schon ungemein bekannt unb

itf fftiaielte bie Rolle des Alberto mit klarer Mannlich -

?e1k krgreisend
"

in ben Szenen als Blinder . Akiba Dalli als

Marina war von begaubernber Lieblichkeit unb Empfinbungs -

stärke Clara Calamai führte bie bewunderungsdurstige , djaralter .

lich schwankende Clara , die keiner tiefen Liebe fähig ist , folge ,

richtig durch . ( Apollo - unb Capitol -Theater .)
^ ^ ffiei6eI .

Fliegergeschädigten das Obdach verweigert
Zwei Jahre Gefängnis für einen üblen Zeitgenossen

Der Fall hat sich zwar in Hamburg ereignet , baß ein
Mann sich weigerte , eine Familie mit zwei Kindern , bie burch
Fliegerangriff obbachlos geworben war , in seiner geräumigen
Wohnung aufzunehmen , aber solche Zeitgenosien , bie für anbete
Schicksale kein Verftänbnis haben unb nicht babei bebenten , baß
auch ihnen ebenfalls bas Haus einmal abbrennen ober burch eine
Sprengbombe unbewohnbar werben kann , wirb es wohl sicher
überall geben . Unb jenen , bie es noch noiwenbig haben , baß
ihnen bie primitivsten Anstanbsregeln unb ber Sinn von Dolks -

gemeinfchaft mit bet Androhung schwerer Freiheitsstrafen klat -
aemacht wirb , sollen hier einmal aufhören : Nach § 330 c bes
Strafgesetzbuches ist beijenige zu bestrafen , bei bei gemeinsamer
Gefahr unb Not nicht Hilfe leistet , obwohl bies nach gesundem
Volksempfinden seine Pflicht ist . Der sonderbare „Volksgenosse

"

aus Hamburg , ber allein ein Einfamilienhaus mit sieben Zimmern
bewohnt , lehnte es runbroeg ab , bie kleine Familie bei sich auf¬
zunehmen , obwohl er zu feinet Ablehnung keinen Etunb hatte .
Berechtigte Gründe wirb man auch in solches Notlagen anerkennen
müssen , aber nicht ein solches nichtswürdiges Verhalten . Das
Schnellgericht , dem es zukommt , kurz Prozeß zu machen , schickte den
Mann auf zwei Jahre ins Gefängnis und ordnete seine sofortige
Verhaftung an .

Ein fröhlicher Abend bunter Unterhaltung

Im Rahmen ber Veranstaltungen bes «Baues Hessen - Nassau
bet NS .-Eemeinschaft „ Kraft durch Freude

" weilte am Dienstag
ber bekannte Rundfunkhumorist Ludwig Manfred Lommel in

Wiesbaben in bem bis auf ben letzten Platz besetzten großen Saal
bes Kurhauses zu East . Lommel geht eigene Wege . Er ist ber

Schöpfet bes Senbets „ Runxendots auf Welle 0,5 ! unb als besten

vielseitiger Hauptsprecher vom Lautsprecher her bestens bekannt .
Zur akustischen gesellte sich biesmal auch bte optische Bekanntschaft .

Lediglich als „Pauline " hatte der Künstler Kostumwechsel vorge¬
nommen , sonst war es eben Lommel , bet bort auf bem Podium
— nur auf bas Wort gestellt — seine Scherze nortrug Unb et

kann sich bies auch leisten , benn sein Vortrag ist leichtbeschwingt ,
einfallsreich unb mit unaufdringlich wirkenden Pointen durch¬

setzt . Jrn Lautsprecher klingt vielleicht alles etwas derber , , rn

Kurhaus betonte Lommel mehr bie fetnlontifäe Note , « ° b ° i feine

verschiebenen Szenen von bet „ Auskunft bts zu ben „ Akustischen

Spielereien am Mikrophon
" fröhliche Stimmung hervorzuzaubern

wußten . Anita Stenzel unb Franz Li ch t ena u ° rsindihm

zuverlässige Astistenten , so baß bas Lomrnelsche Witzfeuerwerk

spritzig unb funkelnd bargeboten würbe .

Wieder zusätzliche Käsezuteilung

Wie bet Reichsetnähtungsministet mitteilt , ermöglicht bte

weiterhin günstige Erzeugungslage eine öuiatzlrche Zuteilung

62,5 Gramm Käse auch in bet kommenden 41 Zuteftungspetiobe

füt Lebensmittel . Die Abgabe erfolgt auf ben E ' Abschnttt bet

Reichsfettkatten 41 für alle Altersstufen ein chließlich ber Reichs

fettkarten SV 1 bis 7 sowie auf ben Abschnitt W1 der Wochen

tarten für ausländische Zivilarbeitet der ersten Woche . Aus dieser

allgemeinen Bekanntgabe des Reichsernähtungsminlsters ft 14

für ben tatsächlichen Zeitpunkt ber Verteilung tm Einzelfall nichts
zu entnehmen . Hierfür ist vielmehr lemetls bte örtliche öt »

kanntmachung abzuwarten .

IfafjackA
FELDPOST - fJL
PÄCKCHEN

aut und . Cl

„ Jetzt habe ich keine
Zeit

"
, sägte ber Hauet int

Bergwerk , als ihm fein
Äanterab riet , bie behauene
Stelle mit einem neuen

So ein Früchtchen ." In bem Siegel -Monopolfilm „So ein

Früchtchen
" (nach bem Lustspiel von Franz Eribttz ) tagt sich eine

Folge schwankhast toller Verwechslungen unb Verwicklungen . Die

unbeschwert aus brastische Humorwirkung zugeschnittene Handlung

führt hinter bie Kulissen eines Revuetheaters , wo 1) 4 Autor und

Reaisteur um eine schlagkräftige Pointe den Kopf zerbrechen und

zu dem die vorschriftsmäßig
^

launenhafte Diva die ganze Ptoben -

arbeit durcheinanderbiingt . Die neue Senfatton rvitd gefunden

durch eine kleine Tänzerin , bte tn ibrem JOiatiofentletb ^ eri für

ein Kind gehalten diese Rolle einer Halbwüchsigen lustig zu

spülen wekß; dazu muß die ältere Schwester Mutterstelle ver¬

treten und das „Früchtchen
" ist pfiffig genug , das Mißverstand ,

nis gehörig für sich auszunützen und kindlich unverblümt mancher¬

lei Wahrheiten zu sagen . Das neckische Spiel des kleinen .? roßen

Mädels , das mundflink und gewitzt feinen Weg macht , ftt das

aufheiternd Originelle an bem Film neben " " lenni
'
chtimmet

aanz neuen , doch stets wirksamen komischen Situationen . Es

scheint geradezu für Lucie Englisch geschrieben , bte mit kost-

licher Frische ein vorwitzig munteres „ Früchtchen auf die Beine

stellt Der Unschulbsausbtuck , ben sie zu geben » etfj, . ift unuber -

trefflick babei spricht sie von Schalk unb Laune . Maria And e r

gast ist , anmutig und nicht ohne reizende Schelmerrn aber auch

voll warmherzigem Gefühl , bte große Schwester , Ftta B e n k h o f s

leiat wieber ihre sichere Charakterkomik als verwohnter , bie Um¬

gebung tyrannisierenber Revuestar . Sehr fein unb Iteben5murbig

echt Paul Hörbiger in väterlicher Sorge um seine Entdeckung ,

auch als er das Geheimnis des „ Früchtchens durchsthauh Eme

luitiae Type schafft Will Dohm mtt dem pedantisch rechnenden

Freier , Fiedler gibt den verliebten Revuedichter , H en cke l s

gewohnt
"

vollsaftig den geplagten Buhnenlnchizienten . Auch

Rudolf Platte fetzt wieder feine komische Urwüchsigkeit erfolg¬

reich ein in einer Episodenrolle sieht man noch einmal den

jüngst verstorbenen Walter Steinbeck . Der Reglsieur Alfred

Stöger sorgte für flotte Bewegtheit , mit prunkhasten Revue

fzenen und einem vollendeten Eisballett . Die Komposition gon

Frank Fux bietet einige taktfeste Schlager , Will E Iahe fptelt

mit seinen Solisten und Herbert Ernst Groh fetzt seine klang¬

vollen Stimmittel ein . ( Thalia -Theater .) Heinrich Leis

* » ie Liebeslüge ." über das Wesen der Liebe haben sich

schon viele bedeutende Männer und Frauen m Werken und Schris -

ten geäußert . Doch „ bie Liebe laßt sich nicht erklären , schrieb bre

berühmte italienische Tragödin Eleonore Düse m etnent ihrer

Briese Auch in dem jetzt zur Erstaufführung gelangten deutsch -

italienischen Film „ Die Liebeslüge
" wurde dieses Thema neu auf¬

gerollt unb bis zum Ende eindrucksvoll gestaltet Eine ®.r ! IaJ4 ? t9
u6et bie geheimnisvollen Wege bet Liebe gibt es auch hier Nicht .

Die junge Marina , Tochter bes bekannten Arztes Dt . Ferri , lernt

burch Zufall ben Bergwerksingenieur Alberto kennen unb lieben .

Alberto aber wirb , -als et bie Schwester Marinas sieht , ganz von

biefet gefesselt , so daß er Clara zur Braut wählt Bei Arbeiten

in einem Bergwerk Kleinasiens verliert Alberto das Augenlicht .

Während seiner langen Abwesenheit hat Clara ihr Freundschafts -

vethälinis zu einem Dirigenten wieder aufgenommen und ist mtt

diesem auf Reisen gegangen . Als der Kranke im Hause des Dt .

Fetti erscheint , hält er die allein anwesende Manna für Clara ,
da die Stimmen beider Schwestern den gleichen Klang besitzen

Um den Kranken keinen seelischen Aufregungen auszusetzen , bleibt

Sparsamkeit oder Geiz ?

Sinnvoll das eine , vernunftlos das andere

Wo liegt die Grenze zwischen Sparsamkeit und Geiz ? In

dürren Worten läßt sich das nicht sagen . Aber man ist wohl auf
dem richtigen Weg , wenn man im Sparen das Sinnvolle und

wohldurchdachte Verwalten des Geldes sieht und tm Eetz em

völlig oetnunftlofes , krampfhaftes Zusammenraffen irdischer
Güter , zurückzufuhren auf eine krankhafte , eifersüchtige Verliebt¬

heit in alles , was Geld heißt . Man hüte sich aus übereifriger

Spatwut in das Zerrbild wahrer Sparsamkeit zu verfallen , denn

Geiz kann viel Unheil anrichten . Richt einmal oor der eigenen

Gesundheit macht der Geizhals Halt . Er spart an Kleidung , an

wärmender Wäsche für den Winter , er spart an Kohlen , nicht
etwa um bem Staat einen wichtigen Rohstoff zu erhalten , sonoetn
lebiglich seines Eelbbeutels wegen . Durch feine Raftgier macht er

ich feine eigene Gesundheit zu Schanden . Natürlich wird auchi an

richtiger Ernährung gespart . Man fühlt sich elend ist sich selbst
mit feiner Knickrigkeit nicht gut und kein Mensch hat Sympathie

für ben Geizigen . Hinzu kommt , baß der Geizhals sich um das

Höchste im Leben selbst betrügt : um bie große Freude , anderen zu

helfen , andere zu beglücken . Statt besten rafft er , ohne nur trgenb =

eine Freube am Leben zu haben , golbene Berge aufeinanbcr ,
nimmt am wahrsten Sinne bes Wortes teil am verderbenbringen¬
den Tanz ums goldene Kalb . Und wenn eines Tages der Tod an

eine Tür klopft , dann muß er sich von feinen geliebten Eutern

trennen — zum Wohle feiner lachenden Erben .

Nicht fo der Sparfome ! Denn die wirkliche Sparsamkeit am

richtigen Ort angewandt , macht Freude bringt Eftolg , macht das

Leben lebenswert . Wer mit Bedacht unb Überlegung fpart . lann

nicht kleinlich fein , aber auch ebensowenig sich selbst ober ferner

Gesundheit schaben . Stets wird er das Geld da ° nsgeben wo es

notwendig ist und wird bei aller Einteilung vielleicht doch noch

einen kleinen Betrag zurücklegen können , um anderen eine Freude

zu machen . _ _ _ _ _
' UL

Lautsprecher auf !

In feierlichem Rahmen wurde in Bukarest eine Deutsche

Rundfunk - und FeinsehaussteMng eröffnet Diese Ausstellung s

vom Werberat der deutschen Wirtschaft und "ber beutschen Rund¬

funkarbeitsgemeinschaft in Zusammenarbeit mit der fttmanftchen
Rundfunkgesellschaft unb ber Rumanftch -Deutschen Handelskammer

veranstaltet worden , um der rumänischen Süßlichkeit nicht nur

die Leistungen der deutschen Rundfunk - und Fernsehtechnrk und

- industrie vor Augen zu führen , sondern auch um m Rumänien

» für den Rundfunk und die Arbeit der rumänischen Eesell -

zu werben .
*

Der Rundfunk am Donnerstag bringt an bemerkens¬

werten Sendungen im R e i' ch s p r o g r a m m : 13 .25 Uhr Jett »

genöstische Marschmusik , 16 Uhr Operettenmusik des 19 . Jahr¬

hunderts , 17 .15 Uhr Beliebte volkstümliche und tänzerische Werstn

20 .20 Uhr Konzertsendung von Handel zu Beethoven , 21 Uhr „Die

Hochzeit des Figaro
" von Mozart 1 . Akt . 3m Deutsch land -

tenbef 1715 Uhr Kammermusik mtt Werken von Resplghi ,

Busoni , Scarlatti -Tomasini , 18 Uhr Blasquintett E S « nrtch

Kaspar Schmib , 20 .15 Uhr Beliebte tänzerische Klange ber

Gegenwart .
*

Der ständige Vertreter des Reichsministers für die besetzten

Ostgebiete Reichsstatthalter und (Bauletter Dr . Alfred Meyer ,

spricht am Donnerstag um 19 .45 Uhr zu dem Thema „ Em Jahr

Ostpolitik
"

. e

qur Zeit kann wieder beobachtet werden , daß sehr viele

Antennen vrechen und auf Nachbarleitungen der Starkstrom - und

lxernivreckmetze Störungen verursachen , bte oft I4worunegende

folgen für Personen unb Sachwerte haben . 2eber Mieter haftet
für bie in feine Wohnung führende Antenne , kur solche deren Ern -

iübruna in eine bestimmte Wohnung nicht mehr festgestellt werden

kann haftet der Hausbesitzer . Sie sind ° ° n diesem zu beseitigen .

(Eine
’

aute Antenne muß mit vorschriftsmäßiger Festigkeit auf -

aehäng
^
t sein : sie darf möglichst keine fremde Leitung kreuien .

Gutes Befestiaungsmaterial steht heute noch tn verzinktem Eisen -
®

abt zur Verfügung , der auch gleich als Antenne » etmenbet

wZen kann , falls 9biefe selbst biüchm .- eworben ist und keme

Stabantenne ober Dachrinne zur Verfügung steht . Mieter uno

Einusbeütier werben aufgefoibett , bie Antennen von Zeit zu

sthlechi
^ "

ang
"
ebrächte Antennen i^ S ^

d

kostspielige Schäden verursachen können für die wie erwähn

Antennenbesitzer aufzukommen hat .

Wiesbadener Lichtspiele

Das interessiert die Landwirtschafti

Die Zündschnur
Die Zündschnur ist bekanntlich ein Mittel , Pulver ober leicht

brennbares Material aus beliebiger Entfernung M Entzunbung z»

bringen Es sollte jebem in bet Lanbwirtschaft Tätigen stets klar

sein
^

baß hemmliegenbe Spreu bie gleiche Wirkung ausuben kann .
'
Ein Kke ein achtlos fortgeworsenes Zündholz ober etn ; «hm .

menbet Zigarettenstummel genügen oft , bie Spreu in Brand zu

setzen die die Flamme wiederum mit Windeseile meitertragft
In bie Scheune an bie Diemen ober an sonsttvie gelagerte Vor

röte . Darum ist besonders darauf zu achten daß bei ^ Benutzung

oon Treckern oder Lokomobilen zum Dreschen der Platz um die

Maschinen absolut rein gefegt unb frei von betumliegenbcn

Eialmen Spreu , Öllappen ober sonstigen brennbaren Stoffen ist ,

bie bei
'

Funkenflug bas Erntegut in Branb setzen konnten . Es

M auf leben Fall . Wasiereirner bet ben beweglichen ,
Dampfmaschinen bereit zu halten . Dor allem achte man stets bat .

auf baß ber Wind vom Erntegut zur Maschine steht und nicht

umgekehrt . Und dann : Genügenden Abstand halten zwis4en Ee -

ireide und Maschinen ! Denkt an den Schutz der Ernte !

__ Wiesbadener Gerichtsurteile . Ein holländischer 3iBil »

arbeitet ließ sich zur Besorgung von „ Kleinigkeiten aus ferner

fieimat größere (Belbbeträge aushändigen . Damit mar bte Sache
^ t ihn erledigt ' Lieferungen erfolgten keine . Wegen dieser Der -

urftreuung und wegen Diebstahls aus dem verschlosienen Spind

eines Kameraden , wurde et zu zwei Monaten und emet W ^ e

Gefängnis verurteilt . — Eine Hausgehilfin , bie an tjtei : Sh

beitsftättc Schmucksachen , Gelb unb Lebensmittel entwendete ,

erhielt zwei Wochen Jugendarrest ; außerdem wurden Eiziehungs -

maßnahmen ungeordnet .

Tßfasbaöan - Rambatfl
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Äus Gau und ProvinzSport und Spiel
Die ersten . Wachtmeisterinnen

" im Revier
Für das Kriegswinterhilfswerk

;tn »

:e Mann -

Ersatz : Lohan , Urban ,

Wirtschafteten

Neues aus aller Welt

VirgewdhrenAblösungsdariehen

Dank aus . Georg Franz .
Wiesbaden . Dotzheimer Straße 20.

Wer nimmt Kinder¬
bett v . Oestrich a .

nacn
Tele -

Hauszins¬

steuer !

Nassauische
Landesbank

aSSAUISCHE SPARKASSE

Danksagung .
Für die zahlreichen Beweise herzlicher
Teilnahme bei dem Ableben meiner
lieben Schwester Auguste Franz , » wie
für die Kranz - und Blumenspenden
spreche Ich allen meinen herzlichen

Bestattungsanstalt Karl Ott . Schwalbacher
Straße 77. Anruf 23837. Oberführungen
nach auswärts .

«
Danksagung .
Für die vielen Beweise herz -
her Teilnahme beim Heldentod

unseres lieben Sohnes , Hans Holz¬
häuser , Gefr . und Bicht -Kanonier in
einem Inf .- Regt . , sagen wir auf diesem
Wege unseren herzlichen Dank .

In tiefem Schmerz : Karl Hier und
Frau und Cesdtw . Holzhäuser

Wiesbaden (Langgasse 54) , Worms , den
13. September 1942.

Danksagung . Statt Karten .
Für die vielen Beweise herzlicher An¬
teilnahme beim Hinscheiden unseres
lieben Entschlafenen . Herrn Hans
Caspar , Postinspektor , sowie für die
Kranz - und Blumenspenden sagen wir
auf diesem Wege unseren herzl . Dank .

Im Namen der trauernden Hinter¬
bliebenen : Frau Anna Casper , nebst
Kindern und Angehörigen

Wiesbaden , den 14. September 1942.
Eltviller Straße 6

Rhein mit
Wiesbaden ?
fon 26274.

Gott der Allmächtige nahm unerwartet
unseren lieben , treuen Bub , unser

Peterchen

zu sich in den Himmel .
In tiefer Trauer : Georg Becker ,
Architekt , z . Z. im Osten , u . Frau ,
Maria , geb . Johannbroer , Traudelein
Becher, Margarete Becker , Witwe ,
Familie Johannbroer

W.- Dotzheim , den 11. September 1942.
Sdhönbergstraße 48
Das Traueramt fand am Mittwoch ,
den 16. September , in der St . Josefs -
kirche zu W.- Dotzheim , die Beerdigung
am Nachmittag des 16. Sept , auf dem
Waldfriedhof zu W.- Dotzheim statt .

Sorge um Ihre Wäsche !

Gründlich einweichen und die
Waschvorschriften erst recht
beachten — bis es wieder Dr .
Thompson

's Schwan - PtHvef
gibt !
Und die Fufeböden ? Einfach
sauber halten , bis Ihr Bohner¬
wachs SeiFIX wiederkommtl
Für die Schuhpflege ist nach
wie vor Pilo dal Stets hauch¬
dünn Pilo gibt Glanz und lange
Lebensdauer .

Bestattungsanstalt Georg Gasser , Bleich-
straße 41, Anruf 22451.

Altgold — Schmuck — Brillanten
Münz - und Altsilber

inkauf : J O S » LUTZ
Kaiser -Friedrich - Platz 1
Ruf 22853 G . N *

r . 41/1302

Wirtschaft , Wies¬
baden , gegen eben¬
solche außerhalb zu
tauschen gesucht .
Ang . u . W 795 TV.

*
Danksagung .
Für die vielen Beweise herz¬
licher Anteilnahme bei dem

schmerzlichen Verlust , den wir durch
den Heldentod unseres lieben Mannes
und Vaters , Ernst Alsheimer , Schütze i .
einem Inf .-Regt . , erlitten haben , sagen
wir auf diesem Wege unseren aufridi -

tigen Dank .
Frau Lina Alsheimer und Kinder

W.-Schierstein , Wilhelm -Busch - Str . 3.

Der Reichs - Schießwettkampf der HI . mit dem
KK .-Eewehr wurde als Fernwettkampf durchgeführt . Den Ehren¬
preis des Reichsjugendführers gewann das Gebiet Ostpreußen
( Eef . 33/Bann 1) mit 3074 Ringen vor den Gebieten Hesten -
Nastau , Baden und Westmark .

Die Wuppertaler Radrennbahn beschließt am
Sonntag das Rcnnjahr mit zwei Herbstpreisen über 20 und
80 Kilometer . Reben Adolf Schön , der vor kurzem hier einen
schönen Sieg feierte , wurden weiter der Schweizer Meister Hei¬
mann , Otto Weckerling und Danholt bereits verpflichtet .

#
Danksagung .
Für die überaus zahlreichen Be-
weise liebervoller Teilnahme an

dem schweren Verluste , den wir durch
den Heldentod unseres lieben , hoff -

nungsvoUen Sohnes und unvergeßlichen
Bruders , Erwin Müller , Oberleutnant
und Batteriechef in einem Art .- Regt . ,
erlitten haben , sagen wir unseren herz¬
lichen Dank .

Anni Müller , geb . Wacker
Rolf Müller

Wiesbaden , den 14. September 1942.
Bodenstedtstraße 7

= Frankfurt a . M ., 18 . Sept . Bekanntlich sollen auf den

« üreoieren der Städte die dort tätigen Wachtmeister , soweit
ie Art der Arbeit zuläht , durch Frauen ersetzt werden . Sn

Berlin haben dieser Tage die ersten fünf „Wachtmeisterinnen ,
wie der Volksmund die auf den Revieren arbeitenden Frauen
sehr schnell und treffend genannt hat , im Bezirk Horst Wessel ihre
Tätigkeit begonnen . An - und Abmeldungen , Ausstellung von

Quittungen und Jnvalidenkarten , Ausgabe von Bescheinigungen ,
Karteiarbeiten usw . erledigen die Frauen nach kurzer Ein¬

arbeitungszeit sehr gewissenhaft und selbständig . Auch m Frank¬
furt werden demnächst auf den Polizeirevieren Frauen tätig sein ,
um in der umfangreichen Verwaltungsarbeit der Polrze , die

männlichen Arbeitskräfte zu entlasten .

Danksagung . Statt Karten .
Für die zahlreichen Beweise herzlicher
Anteilnahme beim Hinscheiden unserer
lieben Entschlafenen , Frl . Auguste
Eibe , sowie für die Kranz - u . Blumen¬
spenden sagen wir allen Beteiligten
unseren tiefgefühlten Dank .

Frau Anna Eibe und Kinder

Wiesbaden , Midieisberg 28.

#
Bei den schweren Abwehr -
Kämpfen im Osten gab sein
Leben für Führer und Volk

am 6. August 1942 mein lieber Mann
und treuer Lebenskamerad , unser bester
Vater und guter Sohn , Bruder , Schwie¬
gersohn , Schwager , Neffe und Onkel
SA.- Sturmbannffihrer in der Adjutantur
des Stabschefs Berlin , Reichskanzlei

Ernst Leicht
Leutnant und Kompanieführer in einem
Inf .- Regt . , Inhaber des EK. I u . II ,
d. Verwundetenabzeichens , der Dienst¬
auszeichnung d. NSDAP , in Bronze , u . a .

In tiefer stolzer Trauer : Elsa Leicht ,
geb . Schlosser , und Kinder Helga
und Ursula , Ernst Leicht und Frau ,
Anna , geb . Knoch , Gertrude Laut -
ner , geb . Leicht , Walter Leicht ,
jf -Untersturmf . in der Waffen - «
Josef Husar und Frau , Frida , geb .
Schlosser , Hans Lautner , Uffz . der
Luftwaffe , z . Z. im Felde , Alfred
Husar , z . Z. Wehrmacht

Bad Tölz (Haus Streber ) , W.- Biebrich ,
Wiesbaden , Stettin , Marburg a . d . L. ,
Clausthal i. H ., den 14. Sept . 1942.

in Schierstein , von dort führte die Strecke über Biebrich — Park¬
weg — Schlageterstrahe — Dotzheim — Schierstein — Frauenstein wieder
nach Schterstein zum Ziel am Bahnhof . 1 . Prüfung schrieb vor :
1 . Radmontage ( es mutzte in kürzester Zeit ein Vorrad ausge -

wechjelt werden ) , 2 . Handgranatenweitwurf , 3 . Entfernungs¬
schätzen , Handgranatenzielwurf , 4 . Schietzen . Es kann gesagt wer¬
den , dah beachtliche Zeiten erreicht wurden , — Jede Einheit stellte
eine Mannschaft , Einzelbewerber gab es nicht . — Insgesamt waien
22 Mannschaften am Start (ein Ergebnis , das in den Vorjahren
noch nie erreicht wurde !) , von denen die Motoreinheiten allein
die Hälfte stellten . — K .-Bannführer Volkmar nahm mit dem
Stammfühier Weber von der Mot .-HJ . den Wertungsappell selbst
vor . Die technische Durchführung lag in Händen von Haupt¬
stellenleiter Scheller und Bannfachwart Dietz . Die Resultate :
1. Hitler - Jugend 1. Sieger : Mot .-Eef . 1 ( erstt
schäft ) 1,08,20 , 2. Rachr .- Gef . 2 1,11,0 , 3 . Mot .-Eef . 2 ( erste
Mannschaft ) 1,15,10 . — 2. Jungvolk : a ) Mannschaften mit
vier Fahrern : 1. Fhl . 4/80 1,38,50 , 2 . Fhl . 17/80 1,40,20 ,
3. Mus .-Fhl . 1/80 1,41,20 . b ) Mannschaften mit nur drei
Fahrern : 1. Fhl . 6/80 1,36,20 .

♦

Die Wolga - Schiffahrt
Wie der Wehrmachtbericht meldete , haben deutsche Truppen

nördlich und südlich von Stalingrad die Wolga erreicht . Deutsche
Flieger haben Astrachan bombadiert und schon zahlreiche Wolga -
Schiffe und - Tanker versenkt . Damit ist die Wolga -Schiffahrt
bereits empfindlich gestört worden . Die Wolga ist mit ihren
3694 Kilometer Flußlänge Europas längster und auch breitester
Strom . Bereits unterhalb Kasan , wo sich die Kama in die
Wolga ergietzt , hat er eine Breite erreicht , die zwischen 1000 und
2500 Meter schwankt , bei Stalingrad ist er schon etwa 8 Kilo¬
meter breit , und bei seinem Einfluß in das Kaspische Meer , das
er 30 Kilometer unterhalb Astrachan erreicht , bildet et ein 6565
Quadratkilometer großes Delta . Die Wolga spielt in der sowjeti¬
schen Binnenschiffahrt eine entscheidende Rolle . Von den etwa
60 bis 70 Mill . Tonnen Gütern , die vor dem Kriege auf den so¬
wjetischen Binnenwässerstraßen befördert worden sind , entfielen
etwa ein Drittel auf die Wolga und die mit ihr verbundene
Kama . In den letzten Jahren dürften die Beförderungsleistungen
die er gewaltigen Wasserstraße beträchtlich angewachsen sein . Die
sowjetischen Pläne sahen für 1942 die Beförderung von rund
33 Mill . Tonnen Gütern vor . Davon sollten auf die Beförderung
von Erdöl und Flößholz je 10 Mill . Tonnen auf die Beförderung
von Schnittholz 2,2 Mill . Tonnen , von Baustoffen 2,7 Mill . Tonnen
und von Steinkohle . Salz und Getreide je 1,5 Mill . Tonnen ent¬

fallen . Schon vor dem Krieg sind auf der Wolga jährlich 7 bis
8 Mill . Tonnen Erdöl transportiert worden . Nachdem Dnjestr ,
Dnjepr und Don als Transportwege für die Sowjets fortgefallen
sind dürften sich die Erdöltiansporte auf der Wolga bedeutend

erhöht und wahrscheinlich sogar die für 1942 vorgesehene Plan -
- iffer überschritten haben . Die Rohölbesörderung wird von dem

Trust „ Wolga -Tanker " durchgeführt . Nach , sowjetischen Angaben
sollen hierfür etwa 500 Wolga -Tanker mit etwa 0,5 Mill . BRT .
zur Verfügung stehen . Das von Baku und Machatfch -Kala auf
größeren Tankern bis zur Wolga -Mündung herangeschaffte Erdöl

mutz auf die Wolga -Tanker umgeladen werden , ehe es wettet

transportiert werden kann . Dieser Weitertransport aber steht mm
unter dauernder deutscher Waffeneinwirkung .

Berliner Börse vom 16 . September . Bei uneinheitlicher
Knisaestaltung verlief das Geschäft zu Beginn wiederum sehr
ruhig Es herrschte ein etwas schwächerer Erundton vor . Strich¬
notierungen gaben den Märkten wiederum das Gepräge . Ilse
Eenutzscheine plus 1 % , Rutgers plus 1A Heyden gaben 1 % %
her . Metallgesellschaft verloren 3 % , AG . für Verkehr 1 % % .

Frankfurter Börse vom 16 . September . Von Aktien lagen
Metallgesellschaft 2 , Mannesmann 1, Scheideanstalt , Daimler ,
Kaufhof und Reichsbank um Prozentbruchteile leichter . Stahl -
verein plus >/ - % , Rutgers 1 % . JE . Farben -Bezugsrechte zunächst
1820 später 17 ' / - % taxiert . Renten ruhig . Reichsaltbesitz 167 ,
Eemeindeumschuldung 103V «, Steuergutscheine I 104V « B . Tages -

*
In den schweren Abwehrkämpfen
im Osten fiel am 9. August
unser inniggeliebter , ältester

Sohn , mein herzensguter Bruder

Walter Bührer
Leutnant d . R. u . Führer einer Panzer¬
jäger -Abtlg . , Inhaber des EK. II und

des Westwall -Ehrenzeichens

im 28. Lebensjahre .
In tiefer Trauer : Adolf Bührer und
Frau , Marie , geb . Wevgandt , Soldat
Gottfried Bührer , z . Z. im Lazarett

Wiesbaden , den 15. September 1942.
Nerostraße 18

Krönung des Schwimmsports
Eröffnung der DLRE .-Station Kallebad in Biebrich

Der Betriebssport bei Kalle , der in den letzten Jahren einen
besonderen Aufschwung genommen hat , erfuhr jetzt seine Krönung
durch di « Einrichtung einer Lebensrettungsstation im
Schwimmbad der Firma . Am Dienstag fand ihre Eröffnung statt .
Dr . Anderhub begrüßte in Vertretung des Betriebssührers
die Gäste . Betriebssportwart P a r t h gab einen Rechenschafts¬
bericht über die von der BSE . Kalle in der Schwimmabteilung
im Sinne der Deutschen Lebensrettungs - Eesellschaft geleistete
Arbeit , wobei der Vorstand der Firma Kalle , das Kreisjportamt
und die DLRE . die Bestrebungen in dankenswerter Weise unter¬
stützt haben . Es haben 1942 86 Eefolgschaftsmitglieder Schwimmen
gelernt . Davon haben 58 ihren Freischwimmschein über eine
viettel , dreiviertel und eine Stunde erworben . 79 Gefolgschafts -
Mitglieder haben das 25ü0 - Meter -Stromschwimmen bestanden .
147 Eefolgschaftsmitglieder haben sich ferner um den Grund - und
Leistungsschein beworben und haben das Ziel erreicht . Wie be¬
liebt der Wassersport bei den Eesolgschaftsmitgliedern ist , geht
aus den Besucherzahlen des Bades hervor . Im Jahre 1939 waren
es 18 415 , 1940 11630 , 1941 15 689 . Ruderer , Samten und Jugend¬
sport sind in diesen Zahlen nicht enthalten . Um die Erfolge der
Sportarbeit hat sich besonders der Bademeister Hch . Reitz ver¬
dient gemacht , ebenso hat die Bademeisterin Frau K r i es¬
se l d e r ihr möglichstes getan .

Stadtrat A l t st a d t vom Landesverband des DLRE . sprach
sich äußerst lobend über die Arbeit in dem Schwimmbad , besonders
für das Rettungswesen , aus , und hob anerkennend die finanzielle
Unterstützung der Firma hervor . Bezirksleiter S ch l i n k über¬
reichte dem Betriebsführer Direktor Schwalbe und dem Be -
triebssportwart P a r t h je ein Bild in Anerkennung der ge¬
leisteten Arbeit . Er betonte , daß er gerne mit der Firma und der

Betriebssportgemeinschaft arbeite , die vorbildliche Arbeit leiste
und vor allem großes Verständnis für die Bestrebungen der
DLRE . aufgebracht habe .

Das Werkorchester konzertierte . Zu gleicher Zeit machte
die Ruderabteilung der Betriebssportgemeinschaft mit sieben
Vierer -Booten mit Steuermann unter der Leitung des übungs -
warts Fritz M i t t e l b a ch eine Ausfahrt und anschließend lief
ein Frauengymnastik - und ein Kindergymnastikkursus . 3 .

Erfolgreiche Wiesbadener Turner

Auf dem 18 . Lorelei -Berg -Turnen waren unter den drei
ersten Siegern der einzelnen Klassen folgende Wiesbadener :
Achtkampf 1893 — 97 : 2 . Theodor Werntz ( To . Biebrich ) 150,5 P .
— Siebenkampf 1885 — 92 : 1 . Ackerknecht 135,5 P ., 2. Wilhelm
Dickmann (beide Turnerbund Wiesbaden ) 123,5 P . — Sechskamps ,
Jahrgang 1885 und älter : 2 . Franz Augstein ( Reichsbahn Wies¬
baden ) 88,5 P . — Männer Kl . 4 Vierkampf : 2 . Franz Witt ( Tbd .
Wiesbaden ) 64 P . — Männer Kl . 5 Dreikampf : 1 . Eliesche
(Turnerbund Wiesbaden ) und Otto Lichey (Tv . Dotzheim )
57 P . — Männer -Oberstufe Vierkampf : 3 . Rudolf Kunz (Tu .
Biebrich ) 73 P . — Männer - Unterstufe Vierkampf : 1 . Reinhold
Jäger ( Tbd . Wiesbaden ) 95,5 P . — Frauen -Oberstufe : 2 . Liselotte
Kliesche (Tbd . Wiesbaden ) 65 P , 3 . Emmy Bus ( Tbd . Wiesbaden )
61 5 P . — Kugelstoßen : 2 . Rudolf Kunz ( To . Biebrich ) 10,73 Meter .
— Frauen -Weitsprung : 1 . Bus ( Tbd . Wiesbaden ) 5,10 Meter . —

Frauen -Kugelstoßen : 1 . Hildegard Kunz ( Tv . Biebrich ) 9,56 ,"
Emmi Baus ( Tbd . Wiesbaden ) 9,48 Meter . — 4X100 -Meter -

staffel Frauen : 2 . Tbd . Wiesbaden 60,1 Sek . — HI .Kl . A : 2 . Tv .

Biebrich 53,5 Sek . — BDM .Kl . : 2 . Tbd . Wiesbaden 62,5 Sek .

« elände -Erkundungsfahrt der Wiesbadener Hitler -Jugend

Einen tadellosen Verlauf nahm die am Sonntag durchge -

führte Eelände -Erkundungsfahrt des Bann 80 , die der Ernntt -
L ? u 03 . . .. s. : - Motti » dnvi triftr

Für das Kriegs -WHW . find am 19 . und 20 . September 1942
folgende Spiele :

Am 20 . September 1942 : Reichsb .-SV . Wiesb . — Luftw -SV .
Wiesbaden , vormittags 10 .30 Uhr ( Reichsbahnplatz ) ) KSE .
(zweite Mannschaft ) — Post -SV . Wiesbaden , nachmittags 16 Uhr
( Reichsbahnplatz ) ; Schierstein — Biebrich 19 , 15 .30 Uhr ; Erbach
gegen Biebrich 02 , 15 .30 Uhr .

Am 19 . September 1942 : Biebrich 19 — Biebrich 02 , 18 Uhr
(Dyckerhoffplatz )

^ Kreismannschaft — KSE . ( erste Mannschaft ) ,
^
Die

^
Kreismannscha ^t spielt in folgender Aufstellung : Bern¬

hardt (02 ) ; Krug ( 08 ) , Roth (02 ) ; Pitthan (02 ) , Leutner (02 ) ,
Klimek (233 .) ; Lück ( Reichsbahn ) , Gansmann ( LW .) , Bulle ( LW ) ,
Henrich , Stroh ( beide Schierstein 08 ) . C" " ' " '

Krause ( Reichsbahn ) .
= Frankfurt a . M . , 16 . Sept . Ein Küfer kaufte in Johannis¬

berg SB ein auf und verkaufte ihn zu übersetzten
Preisen an Frankfurter Wirte . Das Amtsgericht Frankfurt ver¬
urteilte ihn wegen ungerechtfertigten Einschiebens in den Waren¬

verkehr zu 500 RM Geldstrafe unter Einziehung des Überpreises
von 2450 RM . Der Angeklagte hatte zum Weineinkauf keine

Genehmigung .
= Hanau a . M ., 16 . Sept . In Dörnigheim können am

Donnerstag die Eheleute Ludwig Boos und Frau Margarete ge¬
borene Ebert das seltene Fest der Diamantenen Hochzeit
begehen . Der Ehemann ist 84 Jahre alt , seine Lebensgefahrtm
ein Jahr jünger .

= Lauterbach , 16 . Sept . In der Kteisgemeinde Uelletshausen
bei Schlitz suchte das dreijährige Bübchen der Familie L . Schmidt
seine Mutter die beim Dreschen hals und lief dabei auf der Dori -

straße gegen einen Lastzug . Das Kind geriet unter die Zug¬

maschine und wurde getötet .
= Wetzlar , 16 . Sept . In der Nacht zum Sonntag schlug der

Blitz in das Anwesen eines Landwirt » in Naunheim und zündete .
Eine Scheune , in der Stroh lagerte , ging in Flammen auf .

Allen Verwandten und Bekannten die
traurige Nachricht , daß meine hebe
Frau , meine herzensgute Mutter ,
Schwiegermutter , Oma , Schwester ,
Schwägerin und Tante , Frau

Kath . Leitz
geb . Spannring

nach schwerem Leiden im 64. Lebens¬
jahre sanft entschlafen ist .

In tiefstem Leid : Karl Leitz , Else
Ries , geb . Leitz , Hans Ries , z. Z.
im Westen , Ingrid und Herbert Ries
(Enkel )

Wiesbaden , den 15. September 1942.
Steingasse 36
Die Beerdigung findet am Freitag , den
18. September , vorm . 10 Uhr von der
Leichenhalle des alten Friedhofes aus
auf dem Nordfriedhof statt .

*
Am 21. Aug . 1942 fiel im Osten
mein lieber Mann , der treu¬
sorgende Vater seiner Kinder ,

unser lieber Sohn , Schwiegersohn ,
Bruder , Schwager und Onkel

Ludwig Huf
Uffz . in einem Inf .-Regt .

In tiefem Schmerz : Frau Erna Huf
nebst Kindern und Angehörigen

W.- Schierstein , den 16. September 1942
Karlstraße 16

Ein Kleiderverschmierer zum Tode verurteilt

Bald nach Kriegsbeginn trat in München ein Mann auf ,
der sich in Bahnhöfen , an Trambahnhaltestellen , an Ausgängen
von Theatern usw . unter die Leute drängte und die Kleider von
Frauen und Mädchen am Gesäß , an den Hüften und an der Brust
mit Wagenschmiere besudelte . Meist bemerkten seine Opfer erst nach
einiger Zeit den Schaden , so daß er immer Zeit hatte , in der

Menge unterzutauchen . Im Mai d . I . gelang es , seiner tn einem

Cafe im Stadtinnern habhaft zu werden . Es handelt sich um den
34 Jahre alten Ludwig Witt mann aus München , der sich jetzt
vor dem Sondergericht zu verantworten hatte . Die Staatsanwalt¬
schaft griff 51 F a l l e aus . 12 Frauen beschmierte der Täter allein
am 9. Mai und weitere acht Frauen am Tage seiner Festnahme .
In einer ganzen Reihe von Fällen hat er die Kleidungsstücke
derart besudelt , daß sie völlig unbrauchbar wurden . Wittmann
pflegte so vorzugehen , daß er entweder den Anschein erweckte , als
geschehe die Berührung ungewollt oder er suche eine An¬
näherung . Die Untersuchung seines Geisteszustandes ergab , daß
er sexuell -pervers veranlagt , aber nicht geisteskrank ist .

Wittmann , der durch sein Auftreten zu Kriegszeiten sich als

Volksschädling dargestellt hat , wurde vom Sondergericht München
zum Tode verurteilt . Der Staatsanwalt wies darauf hin , daß sich
unter den Geschädigten viele Erwerbstätige befinden , die gar nicht
mehr in der Lage sind , die unbrauchbar gewordenen Kleidung ? -
stücke zu ersetzen .

Unselige Tat einer überreizten

Zweibrücken , 16 . Sept . Die 21jährige Ehefrau Frieda Kin -
zinger aus Nürnberg weilte bei Verwandten ihres Mannes in
Ernstweiler zur Erholung , da ste an nervösen Zuständen leidet
und bereits schon zweimal einen Selbstmordversuch unternommen
hatte . Vergangenen Mittwoch ging ste mit den zwei Kindern ihrer
Verwandten , einem vierjährigen Jungen und einem
zweijährigen Mädchen , spazieren . Von diesem Spazier¬
gang kehrten weder ste noch die Kinder heim . Am anderen Tag
sand man schließlich die Kinder als Leichen im Brandweiher des
Dibelius -Hofes im Erstweiler Tal . Inzwischen aufgenommene
Nachforschungen nach der verschwundenen Frieda Kinzinger er -
gaben , daß diese nach Nürnberg zurückgereist war . Als des Mordes
an den Kindern verdächtig , wurde sie festgenommen und den
kleinen Leichen gegenübergestellt . Hier gab ste nun zu , die Kinder
in den Weiher geworfen zu haben , weil sie — neidisch auf ste
gewesen sei . Die Täterin wird gegenwärtig auf ihren Eeistes -
zustand untersucht . Alles spricht dafür , daß sie das Verbrechen in
unklarem Zustand ihrer Sinne beging .

Damen -Sportschuhc ,
neuw ., sdiwz ., Gr .
38 , gegen gleichw .,
Größe 38V2-39,

'
zu

tausch , ges . Anzutr .
vorm . Hunzinger ,
Niederwaldstr . 8,

100 Schallplatte », g.
erh . (k . Schlager ) ,
gegen Radio -Klein¬
gerät , ev . mit Zu¬
zahlung , zu rausch ,
gesucht . Angeb . u .
E 801 an den T.-V.

Wer tauscht Staub¬
sauger u . Plätteisen
(neuw .) f , 120 V.
geg . gleichw . Geräte
f . 220 Volt . Petri ,
Wiesb . - Bierstadt ,
Wiesbadener Str . 4

PACHTGESUCHE

Brach - od . Wiesen¬
gelände . größere
Fläche , sofort auf
10- 20 Jahre Nähe
Biebrich zu pachten
gesucht . Angeb . u .
E 748 an den T -V>

GELDVERKEHR
*

12 000 Mk. auf erste
Hyp . z. 1. 1. 43 v.
Priv . zu 4 % ges .
Ang , u . K 798 TV.

RM 100.— geg. gute
Verzinsung , kurz¬
fristig zu leihen
gesucht . Eilangeb .
u . G 800 an den
Tagblatt -Verlag .

IMMOBILIEN
*

Einfamilien -Villa zu
kaufen od . mieten
gesucht evtl , auch
5—7 - Zimmerwohn .
im nördl . Stadtge¬
biet . Angebote u.
A 558 an T.- Verlag .

Einfam .-Haus , möbl .
(Küche , Speise - ,
Herrn - , Wohn - ,
Schlafzimmer , Bad,
2 Mans . , Telefon )
in Düsseldorf gegen
gleiches oder abge¬
schlossene Wohn ,
in Wiesbaden zu
tauschen gesucht .
Angebote u . B 800
an den Tagblatt -
Veriag erbetten .

FAMILIENANZEIGEN

Gertrud Christa . Unsere Gisela hat ein
Sdiwesterdien bekommen . Dies zeigen in
dankbarer Freude an : Frau Trudel
Schmidt , geb . Engisch , z . Z. Rotes Kreuz ,
Adolf Schmidt , Uffz . , z . z . im Westen .
Wiesbaden (Sedanplatz 6, 3) , den
15. September 1942. ___________________

Ihre Verlobung geben bekannt : Ingeborg
Hirsche (Hamburg - Blankenese ) , Günther
Scheyrer , Schiffsoffizier , W.-Biebrich ,
Rheingaustraße 33. September 1942.

Bestattungsanstalt Lamberti , gegr . 1871,
Leichentransport Schwalbacher Straße 67 ,
Anruf 24351

VERLOREN « GEFUNDEN

Kettenarmband , gold .
verloren . Der Fin¬
der wird gebeten ,
dasselbe geg . hohe
Belohnung i . Fund¬
büro , Friedri chstr .
abzugeben ._________

Schlüsselring (zwei
Sicherheitsschlüssel )
am 11. 9. Nähe
Adolfsallee verlor .
Gegen Belohnung
abzugeben Fund¬
amt , Polizeipräs .

Armband , silbernes ,
mit 3 Aquamarin¬
steinen auf dem
Wege Walramstr . ,
Midieisberg , Lang¬
gasse , Schulberg
verloren . Da An¬
denken , wird der
ehrl . Finder gebet . ,
dasselbe gegen Be¬
lohnung auf dem
Fundbüro abzugeb .

Dam .- Armbanduhr ,
gold . , mit schwarz¬
gelbem Ripsband
Anf .' voriger Woche
verl . Da Andenken
eines Gefall . , wird
d . ehrl . Finder ge¬
beten , daeselbe «auf
dem Fundbüro geg .
gute Belohn , ab¬
zugeben oder Adr .
im Tagbl .- Vl . Zu

Herren -Ring , gold . ,
am 10. i . Kurgarten
verloren . Ehrl . Fin¬
der wird geb . , da
teur . And . , geg . gt .
Belohn , im Fund¬
büro abzugeben .

Trauring , doppelter ,
verloren . Gegen Be¬
lohnung abzugeben
auf dem Fundbüro
od . Wellritzstr . 50
3. Stock rechts .

Granatbrosche (Drei¬
klee ) verloren . G.
Belohn , abzugeben
Adelheidstr . 83, P.

TIERMARKT

Zu verkaufen 1 wß .
Liesse - Zuchthäsin ,
5 Mon . alt , 50 Mk . ,
1 Angora -Häsin , 3
Mon . alt 20 Mark ,
2 Großsilberpärchen
35 Mk . (auch ein¬
zeln abzugeb ) . Frau
Weitzel , B. Schwal -
bach , Schmidtberg 2

Scotch - Terrier in
gute Hände zu
kaufen gesucht .
Ang . u . F 776 TV.

Kaninchen mit oder
ohne Stall zu kauf ,
gesucht . Preisang .
Etz , Parkstraße 85.

5 Alberti - Bienenst .
zu verkauf . Halb¬
oder Ganzrahmen .
Winterzucker vor¬
handen . Karl ' Flech -
sel , Nordenstadt ,
Friedhofstraße 5a .

Kanarienvogel , echter
Harzer Roller , best .
Sänger , f . 40 Mk .
zu verk . Weber¬
gasse 24, Hth . 2.

VERSCHIEDENES

Vorn Urlaub zurück . Zahnarzt Dr . Lutsch ,
Schiersteiner Straße 62.

Von der Wehrmacht zurück . Praxis wieder
aufgenommen . August Ziss , Dentist ,
Wiesbaden - Dotzheim , Schiersteiner Str . 6.
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THEATER • KURHAUS

Deutsches Theater . Donnerst . , 17. 9. ,
18 bis 21 Uhr , Stammr . D 3, Preise C :
„ Die Jangfrau von Orleans “ .______

Kurhaus . Donnerstag , 17. Sept . , 11.30
Uhr : Konzert Brunnen kolonnade . 16 u .
19 Uhr : Konzert . Leitung : Ernst Schalck .

VARIETES

Scala , Groß - Variete , Telefon 25950
Heute Mitt wo di 15.30 und 19.30 Uhr :
Premiere des neuen Programm .». Gast¬
spiel Robert Grüning , einer der besten
Sprecher am Variete . Ferner Ellen Octa¬
vios wundervolles Tierparadies ; 2 Clas -
sons , tollkühne Balancen ; Juliette , ent¬
zückende Tanzjongleuse ; 2 Dedios , das
fallende Genie ; M. u . L. Vanloos , die
lust . Trampolin - Springer ; Harry Plank ,
Excentrik auf Rollschuhen ; Annemarie
May , gestepte Lebensfreude ; Lilli Luanne ,
Kombinationsakt . Heute Mittwoch 13.30
Uhr : Hau ^ uennachmitag zu kleinen
Preisen . (Rui 25950) .

LICHTSPIELE

Ufa -Palast , Wilhelmstraße Nr . 36 .
2. Woche ! Heute Mittwoch in Erstauff .
ein Zeitfilm von weltweiter Bedeutung :
„ GPU “ . Ein Karl - Ritter - Film der Ufa
mit Laura Solari , A. Engelmann , Marina
v . Ditmar , W. Quadflieg . Spielleitung :
Karl Ritter Ein aufsehenerregendes Zeit¬
bild von einer Spannung und Kühnheit
ohnegleichen . Vorher : Die deutsche
Wochenschau . Nicht für Jugendliche zu -
gelassen . Wo . 15, 17.30, 20 Uhr .________

Thalia - Theater , Kirchgasse 72 .
Heute Mittwoch in Erstauff . : „ So ein
Früchtchen “ . Das große Lustspiel m. Fita
Benkhoff , Lucie Englisch , Paul Hörbiger ,
Maria Andergast , Will Dohm , Rudolf
Platte , Paul Henckels . Die Szenen mit
Lucie Englisch und Rudolf Platte als
Sdalittschuhläuftr — eine Spitzenleistung

ta Humors . Die deutsche Wochenschau .
o. 15.30, 17 45, 20 Uhr . So . auch

13.30 Uhr . Jugendliche ab 14 Jahre zu¬
gelassen . Keine telefon . Bestellungen .

Walhalla -Theater , Film u . Variet6 .
Jenny Jugo , eine unserer beliebtesten
Filmdarstellerinnen , in ihrem Film „ Herz
ist Trumpf “ . Loni Heuser , der Star der
Scala Berlin , persönl . auf der Walhalla -
Bühne . Schön ist die Liebe im Hafen ,
schön ist die Liebe zur See , ist der
Schlager d. Tonfilms „ Herz ist Trumpf “ ,
ein entzückender Jenny -Jugo - Film , ein
großer Ladierfolg ! Weitere Mitwirkende :
Paul Hörbiger , Friedrich Penfer , Käthe
Haack , Wicky Werkmeister , Günther Lü¬
ders , Karl Platen . Regie : C. Boese . Ju¬
gend nicht zugelassen . Anfang : Wo.
15, 17.10 20 Uhr , So . 13 Uhr ._____ __

Film - Palast , Schwalbacher Str .
spielt heute 15, 17.30, 20 Uhr den ersten
großen Farbenfilm der Ufa : „ Frauen
sind doch bessere Diplomaten “ mit Ma¬
rika Rökk , Willy Fritsch in den Haupt¬
rollen . Spielleitung : Georg Jacobi . Musik :
Franz Grothe . Eine bezaubernde Ufa -
Schöpfung mit schwungvoller Musik , mit
spannenden Konflikten , mit witzigen ,
flotten Dialogen und mit herrlichen tän¬
zerischen Darbietungen . Die neueste
Wochenschau läuft vor dem Hauptfilm .
Jugend hat keinen Zutritt .__

Apollo - Theater , Moritzstraße 6.
„ Die Liebeslüge “ , Die wundervolle große
Erstaufführung mit Fosco Giacnetti ,
Clara Calamai , Allda VallL Ein vom
Schicksal ins Dunkel gestoßener Mann ,
der blind zwischen zwei Frauen steht ,
wird endlich sehend für die echte und
reine Liebe . Jugendliche über 14 Jahre
zugelassen . Wo. 15.30, 17.40 , 20 Uhr .

Capitol - Theater am Kurhaus .
„ Die Liebeslüge “ . Die erwartete Erstauf¬
führung mit : Fosco Giachetti , Clara Ca¬
lamai , AHda Valli . Die zu Herzen gehende
Handlung , feinsinnige Regie und die her¬
vorragende Darstellung machen diesen
gepflegten Kammerspielfilm zu einem un¬
vergeßlichen Erlebnis . Jugendliche über
14 Jahre zugelassen . Wo. 15.30, 17.40,
20 Uhr ._________________________________

Astoria . Bleichstr . 30 , Tel . 25637 .
Heute Mittwoch „ Ein ganzer Kerl “ . Ein
Filmwerk voller Temperament , mitreiß . ,
sehenswert und amüsant . Die ausge¬
wählte Besetzung hat die Lädier auf
ihrer Seite : Allen voran Lien Deyers , Joe
Stöckel , Hermann Speelmans und Hans
Richter . Wo . : 13.30, 17.45, 20 Uhr . —
Jugendfrei ! ______ __

Olympia - Lichtspiele . Bleichst .! . 5 -
Salto King in ..Der blaue Diamant “ mit
Adele Sandrock , Ursula Grahley . __ _

Union -Theater , Rhein Straße 47 .
„ Der junge Graf “ 'Anny Ondra , H .Söhnker

Luna - Theater , Schwalbacher Str .
Hansi Knotek , Joe Stöckel , Josef Eich¬
heim in „ Das sündige Dorf “ . 3.30, 5.45,
8.00 Uhr . So. ab 1.30 Uhr .______________

P ^ rk - IJr -htsniele Wiesb .- Biebrich .
Mittwoch und Donnerstag , nur 2 Tage .
Eine Wiederaufführung , die sich niemand
entgehen lassen sollte ! Willy Forsts
Meisterwerk : „ Burgtheater “ . „ Sag beim
Abschied leise Servus “ , Peter Kreuders
Walzerlied . Werner Krauß , Willy Eich¬
berger , Olga Tschechowa u . Hans Moser .
Jugendliche haben Zutritt . Beginn : Wo .
täglich 20 Uhr , Mittwoch 15 Uhr .

3 - Kronen - Lichtspiele Schierstein .
„ Die Julika “ ._______________

Römer - Lichtspiele . W .-Dotzheim .
„ Gefährliche Frauen “ .

GASTSTÄTTEN

Park -Bar , Wilhelmstraße , 1. Stock , Täglich
außer montags , von 20.30 bis 2 Uhr
großer Barbetrieb mit dem AHeinunter -
halter Willy Barth __ ____ __________

Tropfstein - Grotte , im Hause der Scala -
Betriebe , täglich ab 19.30 Uhr : Stim¬
mungskonzert der Kapelle Seibel .

RS.-Gemeinlchan ^

Singstunden der Wandergruppen . Jeden
Mittwoch , 20.15 Uhr , in der Musikschule ,
Luisenstraße 42 , 2 (im Hause des
Residenztheaters ) .

Wanderung . Ortsw . Biebrich . Sonnt . , 20. 9. :
Dotzheim , Chaüsseehaus , Schläferskopf ,
Eiserne Hand . Kesselbadital , Wiesbaden .
Treffpunkt f . Biebrich 8.15 Uhr Haltest .
Linie 8 Bunsenstraße . Für Wiesbaden :
9 Uhr Bahnübergang Dotzheim .

VERSTEIGERUNGEN

Zwangsversteigerung . Am kommenden
Donnerstag , den 17. Sept . 1942, 11 Uhr
versteigere ich im Hause Moritzstraße 41
im Hof 3 Regale öffentl . geg . Barzahlung .
Wiesbaden , den 17. Sept . 1942. Schuster ,
Obergerichtsvollzieher — Wiesbaden —
Oranienstraße 21, Telefon 24377.

DIE DEUTSCHE
ARBEITSFRONT

Volksbildungswerk . Unsere Kurse im
Winterhalbjahr 1942/43. Anfang Oktober
beginnen wir xr/t der Durchführung fol¬
gender Kurse : Italienisch für Anfänger :
Grammatik , Schreib - und Sprechübungen ;
für wenig Fortgeschrittene : Fortsetzung
der Grammatik , Diktate , Übersetzungen ;
für weiter Fortgeschrittene : Übersetzun¬
gen , Aufsätze , Lektüren Französisch für
Anfänger : Lautlehre , Grammatik , Lek¬
türen ; für wenig Fortgeschrittene : Fort¬
führung der Grammatik , Lektüren , Kon¬
versationen in einfacher Form ; für weiter
Fortgeschrittene : Konversationen , Auf¬
sätze . Englisch für Anfänger : Grund¬
lage der englischen Grammatik , Diktate ,
Schreib - und Sprechübungen ; für wenig
Fortgeschrittene : Vertiefung der gram¬
matischen Kenntnisse , Übersetzungen , er¬
weiterte Sprechübungen ; für weiter Fort¬
geschrittene : Lektüren mit praktischen
Übungen , Spracheigenheiten , Übersetzun¬
gen , Aufsätze . Obengenannte Kurse um¬
fassen je 20 Doppelstunden , der Teil¬
nehmerpreis beträgt RM 10.— Malen u .
Zeichnen : Unterstufe , Mittelstufe und
Oberstufe werden in einem zusammen¬
gefaßt , da hier der Lehrer sich ohne
weiteres mit jedem einzelnen Schüler be¬
schäftigen kann und jedem die Aufgabe
stellt , die seinem derzeitigen Können ent¬
spricht . Themen : Kunstgewerbl . Gegen¬
stände , Blumen , Landschaft . Kopf , Gegen¬
stände in Blei , Kohle , Pastell , Aquarell
usw . 10 Doppelstunden — Teilnehmer¬
preis RM 3.—. Anmeldungen werden
täglich bis zum 25. September 1942 auf
unserer Dienststelle , Luisenstraße 41 ,
Zimmer 21, entgegengenommen .

UNTERRICHT

Hochschule für Musik u . Theater Mannheim
Beginn des neuen Studienjahres : 3. Okt .
1942. Anmeldungen und Aufnahmeprü¬
fungen : 7. Sept , bis 1. Okt . 1942. Künst¬
lerische Ausbildung in der Musik . Kom¬
position , Dirigieren , Sologesang , Kammer¬
musik , Tastiastrumente (Klavier , Orgel ,
Cembalo ) , Blas - u . Orchesterinstrumente ,
Streichinstrumente (Violine , Bratsche ,
Cello ) . Musikerziehung . Seminar für Mu¬
sikerzieher , Institut f . Schulmusik , Fort¬
bildungslehrgänge für Musikerzieher . Or¬
chesterschule zur Heranbildung eines
fachlich guten Nachwuchses für die Kul¬
turorchester , Musikkorps der Wehrmacht ,
Musikzüee der Waffen - ft , Musikzüge des
Reichsarbeitsdienstes , Musikzüge der
Gliederungen der Partei . Künstlerische
Ausbildung in der dramatischen und
darstellenden Kunst . Theaterabtei¬
lungen : Opernschule : Ausbildung von
Solisten , Chorsängern , Kapellmeistern ,
Spielleitern , Bühnen vorständen . Schau¬
spielschule : Ausbildung von Schauspie¬
lern , Schauspielerinnen , Spielleitern , Dra¬
maturgen . Bühnen - und Kunsttanz (Bal¬
lettschule ) : Ausbildung von Solotänzern ,
Solotänzerinnen , Bühnentänzern und -tän -
zerinnen , Ballettmeistern , Tanzlehrern .
Mäßige Studiengebühren , Förderung von
Begabten , Vergünstigungen f . Auswärtige .
Prosp . u . Ausk . durch die Verwalt , der
Hochschule Mannheim E 4, 17. Tel . 34051

Dolmetscherkurse für Italienisch , Spanisch ,
Russisch werden noch Anmeldungen an¬
genommen . Gaugeschäftsstelle der Reichs¬
fachschaft für das Dolmetscherwesen ,
Wiesbaden , Adelheidstr . 34, 1, Tel . 28205

Tanzschule Krumm , Adelheidstraße 58.
Telefon 24495. Tanzkurse für Jugendliche
sind zugelassen . Beginn des Unterrichts
in der ersten Woche im Oktober . Aus¬
kunft u. Anmeldungen Adelheidstr . 58, 1.
Einzelunterricht täglich .____________________

Wer erteilt Unter¬
richt in Bankbuch¬
führung ? Angeb . u .
D 777 an den TV.

Student erteilt Nach¬
hilfe i . Mathematik ,
Latein . An geb . u .
E 776 an den TV.

STELLENANGEBOTE

Weiblich Persönlichkeit , ver¬
trauenswürdig , täg¬
lich vormittags zur
Betreuung meines
gepflegten Haush . ,
sowie zur Instand¬
haltung der Garde¬
robe und Wäsche
gesucht . Angebote
u . B 802 T.-Verlag .

Kaufm . Lehrmädchen
für Büro zum 1. 1.
od . 1, 4. 1943 ges .
Großwäscherei Dörr
Wiesbad .-Bierstadt ,
Telefon 25137.

Weißzeugnäherin ins
Haus gesucht . Nas¬
sauer Straße 18. Stundenfrau gesucht

für gepflegt . Haus¬
halt für 4—6 Tage
die Woche vormit¬
tags . Lanzstr . 1, 2.

Frauen , einige tücht .
für leichte Arbeit . ,
evtl , für y» Tage ,
sofort gesucht . J .W.
Rausch Sohn , Par¬
fümeriefabrik,Dotz -
heimer Str . 40.

Stundenhilfe , 2 mal
wöchtl . nachm . ge¬
sucht Aarstr . 63, 1

Kindergärtnerin oder
- pflegerin , jung , zu
SVtjähr . Mädel ges .
Ang . u . B 786 TV

Putzfrau für 2 mal
wöchentlich gesucht .
Gustav Junior , Hell¬
mundstraße 33.

Frau oder Frl . für
stundenweise Be¬
gleitung und zur
Weiteneise v . älte¬
rer leidender Dame
gesucht . Angebote
u . W 799 T.- Verlag .

Putzfrau , 2 mal
wöchentlich gesucht .
Tage nach Verein¬
barung . Frau Klose ,
Teutonenstr . 1, an
der Waldstraße .

Putzfrau für Laden ,
1 Stunde tägl . oder
dreimal die Woche
gesucht . Herrenbe¬
kleidungsgeschäft
Neuser & Co . ,Fried¬
richstraße 39.

Hausgehilfin , zuverl .
oder Halbtagshilfe
sofort od . später g.
Friedrichstr . 45, 1.

Stundenhilfe , sauber ,
in gepfl . Villen -Etg .
2- 3 mal wöchentl .
für je 3 St . gesucht .
Theodorenstraße 4,
Hochp . Tel . 22911.

Putzfrau ges . , wenn
möglidi Dienstag
und Freitagmorgen .
Ang . u. T 765 TV.

Wir suchen zum baldigen Eintritt gewandte
Stenotypistinnen für die Korrespondenz -
Abteilung . sowie tüchtige Kontoristinnen
für die Personalabteilung und Lohnbüro .
Es bietet sich Vertrauensstellung für ge¬
eignete Bewerberinnen . Angebote mit
Lebenslauf und Zeugnisabschriften erb .
unter A 534 an den Tagblatt - Verlag

2 Mädchen für Küche und Haus f. Kinder¬
erholungsheim in Oberbayern in Dauer¬
stellung gesucht . Angebote möglichst
mit Zeugnisabschriften an Haus Scfiön-
sicht , Berchtesgaden ._____________________

Hilfskraft für Photo -Labor , auch f. halbe
Tage gesucht . Photohaus Besier . Wies -
baden , Kirchgasse 18.____

Putzfrau für Büro und Haustreppe täglich
1—2 Stunden gesucht . Staat !. Lotterie -
Einnahme Kern , Adelheidstraße 28.

Putzfrau für täglich 2—3 Stunden oder
zweimal wöchentlich Vt Tag sofort ge¬
sucht . Dr . Lehnert , Taunusstraße 5.

Männlich

Hausverwalter , zu¬
verlässig , gesucht .
Ang. u . M 799 TV

Heizer , zuverlässig ,
gesucht . Parkstr . 17
Eberhard -Ohl . Te¬
lefon 24326.

Welcher bilanzsichere Buchhalter (in ) über¬
nimmt nebenbei laufend Abschlußarbeiten .
Angebote u. W 782 an den Tagbl .- Verl .

Wir suchen zum baldigen Eintritt für un¬
sere verschiedenen kaufmännischen Ab¬
teilungen , wie Einkauf , Material Verwal¬
tung , Rechnungswesen sowie Gehalts¬
und Lohnabrechnung tücht . , zuverlässige
kaufmännische Angestellte . Es bietet sich
unter anderem Vertrauensstellung für
geeignete Bewerber , auch Kriegsversehrte .
Angebote mit Lebenslauf und Zeugnis -
abschriften erbeten u A 533 Tagbl .- Vl.

Für unsere Lagerbuchhaltung suchen wir
eine tüchtige männliche oder weibliche
Kraft , die an gewissenhaftes , selbständ .
Arbeiten gewöhnt ist . Eintritt möglichst
bald . Angebote mit Unterlagen unter
A 583 an den Tagblatt - Verlag .__

2 Damenfriseure , erstklass . , 2 Friseusen ,
erstklass . , 2 Maniküren , erstklass . , auch
Schönheitspflegerinnen für sof . od . später
nach Berlin sucht Peter Weller Berlin
W 62 , Kleiststr . 25 am Wittenbergplatz .

Arbeiter , zuverlässig , für Betrieb , evtl .
auch halbtagsweise , gesucht . Angebote ,
auch von Invaliden , unter A 584 T.- V.

STELLENGESUCHE

Weiblich

Frühere Bankbuch¬
halterin sucht Wir¬
kungskreis . Angeb .
G 784 T.-V. erbet .

Frau sucht Halbtags¬
arbeit als Verkäu¬
ferin a . 1. Lebens¬
mittelbranche . An¬
geb . u . S 801 TV.

Mädel , jung , 5 Jahre
Hotelf . tätig , sucht
Stelle , Anfängerin
als Stütze od . Saal¬
tochter . Angebote
u. F 799 T.- Verlag .

Dame sucht stunden¬
weise private Tä¬
tigkeit in Schreib¬
maschine , vor - od .
nachmittags nach
Vereinbarung . An¬
geb . u . F 793 TV.

Vertrauenspost , sucht
junge Frau . Kein
Haushalt . Ang . u .
L 800 an T.-Verl .Fräulein , nett , sucht

ab sofort Stelle z .
Servieren ab 7 Uhr
abends . Angebote
u . H 803 an den
Tagblatt - Verlag .

Kunstgewerblerin s .
15. 10. saub . Tätigk .
jeder Art als Halb¬
tagsstelle . Angeb .
u . K 801 T.-Verlag .

Servierfrl . , 21 Jahre ,
mit guten Zeugn . u .
Garderobe , sucht
Stelle zum 1. Okt .
in Hotel od . Wein¬
stube . Angebote u .
A 586 an T.-Verlag .

Männlich

Mann , gr . Erschein .,
sucht Stelle a .Pfört¬
ner oder Wächter .
Ang . u . L 802 TV.

VERMIETUNGEN

Zimmer , teilw . möbl .
m . kl . Küche z. v .
Kl . Burgstr . 10, 3.

Zimmer , möbl . und
Küche abzugeben .
Ang . u . S 799 TV.

Zimmer , 2bettig , frei
Dotzh . Str . 31, l .

Zimmer , frdl . möbl .,
an Herrn zu verra .
Jahnstr . 46, 2 1.,
Nähe Ringkirche .

Zimmer m. 2 Betten ,
Kochgelegenheit , zu
vermieten Michels -
berg 28, Vdh . 2 I.

Zimmer , sch . möbl . ,
2 Betten , an Be¬
rufst . z , v . Mauri¬
tiusstraße 12, 1 1.Zimmer , gut möbl . .

mit Zentralheiz . in
gutem Haus an be¬
rufstätige Dame zu
vermieten . Angebote
u . B 799 T.-Verlag .

Zimmer , gut möbl . ,
z . 1. 10. an bess .
Mieter frei . Schier¬
steiner Str . 9 Hp . 1.

MIETGESUCHE

Suche 2 Zimmer mit Küche oder 1 Zimmer
mit Küche in Wiesbaden oder Umgebung .
W. Thompsen , Duisburg , Hansastr . 7.

2—3- Zimmer - Wohnung , wenn möglich mit
Bad , in gutem Hause , evtl , auch Umge¬
bung Bierstadt oder Sonnenberg gesucht .
Angebote erbeten an Vitense , Herfa bei
Hersfeld . _______________

2—3 leere Räume in gutem Zustand als
Arbeitsraum f . Herstellung pharmazeut .
Präparate zum 1. oder 15. Oktober zu
mieten gesucht . Angeb . u . K 800 an TV.

Lagerräume , große , trockene , für sofort
oder später auf längere Zeit zu mieten
gesucht . Es kommen auch ein oder
mehrere Gebäude in Betracht , in diesem
Fall evtl . Kauf . Angebote mit Flächen¬
raum - Angabe unter A 920 an den
Tagblatt - Verlag erbeten .

Zimmer mit Küche
oder Nebenr . , leer
od . teilm ., in fr .
Lage gesucht . An¬
geb . u . T 799 TV.

3- Zimmer -Wohnung
sucht Reichsbahn¬
oberinspektor in
Wiesbaden od . Hin¬
gebung (Bahn - oder
Omnibusverbindg .)
Angebote u . A 581
an Tagbl .- Verlag .

1 Zimmer u . Küche ,
auch Wohnküche , in
gutem Hause ges .
Saub . pünktl . zahl .
Mieterin . Ang . u .
L 795 an den T.-V.

Doppel - Schlafz . und
Küche , bezw . gute
Kochgel . , gut mbl . ,
von Ehepaar mit
Kleinkind gesucht .
Wäsche und Koch¬
gerät wird gestellt .
Angebote m. Preis¬
angabe u . E 763 an
den Tagbl .- Verlag .

2-Zimmer -Wohnung
sofort oder später
zu mieten gesucht ,
auch Frontspitze .
Ang . u . F 798 TV.

2 Zimmer u . Küche
evtl . 3 leere Man¬
sarden oder Teil¬
wohnung gesucht .
Ang . u . S 793 TV.

Wohnschlafzim ., gr .
gut möbl . , Heiz . ,
fließ . W. u . etwas
Küchenben . sof . v .
berufst . Ehepaar g.
Preisangebote unter
T 800 an T.- Verlag .

2-Zim .- Wohn , mögl .
mit Heizung , in
guter Lage , evtl .
Unterm . , zu miet ,
gesucht . Ang . unt .
K 775 T.-V. erbet .

Zimmer , möbl . . mit
Verpfleg , von ält .
rüst . Herrn z. 1. 10.
ges . nicht 1. d . Alt¬
stadt , ca . 120- 130
RM monatlich . An¬
geb . u . B 801 TV.

2-Zimmer - Wohnune ,
geräumig , leer oder
sehr gut möbl . mit
Bad , in best .Wohn¬
gegend von Fabri¬
kant von auswärts
gesucht . Angebote
u . H 801 T.- Verlag .

Zimmer , gut möbl . ,
mögl . m . fl. Wasser
u . Heiz . u . evtl .
Verpfleg , in Nähe
Frankftr . Straße —
Wilhelmstraße von
Dauermiet . gesucht .
Angeb . an Schmitt ,
Viktoriastr . 9.

2—3- Zim .- Wohnung
mit Bad in oder
Nähe Wiesbadens
gesucht . Angeb . u .
D 791 an den T .-V.

3- od . 4- Zim .-Wohn .
i . Grünen , m . Balk .
oder Gartenanteil ,
Preis !. 140- 170, zu
miet . ges . Ang . u .
D 780 T.-V. erbet .

2 od . 3 Zimmer , leer
oder möbl . . mit
Küchen - u . Badben . .
in schöner Lage , zu
miet , gesucht . Auch
Teilwohn , in Ein¬
familienhaus . Beste
Empfehlungen . Ver¬

mittlung erwünscht .
Angebote u . K 756
an den Tagblatt -
Verlag erbeten .

Zimmer , möbl . , mit
halber Pension und
Kochgel ., mögl . in
od . Nähe Kapellen¬
str . , v . berufst , ig .
Dame gesucht . An¬
geb . u . W 796 TV.

Zimmer , gut möbl . ,
ungestört , v . Herrn
(Dauermieter ) ges .
Heiz . , fließ . Wass .
erwünscht . Mögl , a .
Bad u . Tel .-Ben .

Angebote u . A 582
an Tagbl .- Verlag .

Zimmer , möbl . , mit
Ofen von Dauer¬
mieter ges . Bett¬
wäsche kann evtl ,
gestellt werden .
Angebote u . G 799
an Tagbl .-Verl .

2 Zimmer , möbliert
(Schlafz . m. 2 B.
u . Wohnzim .) mit
Küchenbenutz . , in
Wiesbad . od . näh .
Umgebung zu mie¬
ten gesucht . Ange¬
bote unter G 709
an den Tagbl . -Verl .

Zimmer in ruhiger
Lage , leer oder teil¬
weise möbl . , ges .
Ang . u . T 802 TV.

Zimmer , möbl . . in
gutem Hause von
Fräulein gesucht .
Angebote mit Preis
unter D 799 an den
Tagbl .-Verlag .

Mansarde , leer , mit
Licht , als Schlaf¬
stelle von ält . Frl .
zu mieten gesucht .
Ang . u . M 801 TV.

WOHNUNGSTAUSCH

Tausche 1 Zimmer u .
Küche gegen gleiche
od . 2 Z. u. Küche .
Ang . u . G 796 TV.

3-Zimmer - Wohnung ,
Part ., schön , gegen
eine 2—S-Zimmer -
Wohnung zu tau¬
schen gesucht . (Nur
Vdh .) Becker , Al¬
brechtstr . 36, Part .
Anzusehen von 10
b . 12 u . nach 6 Uhr

Tausche 1-Zimmer -
wohnung gegen
2- Zimmer - Wohnung .
Ang , u . E 802 TV.

Tausche gr . 2-Zhn .-
Wohn . , Part , mit
Notküche . Balkon ,
Mans . u. Keller ,
bill . M. . geg . 2-Z.-
Wohn . P. od . 1. St .
Ang . u . L 796 TV.

Suche geräumige 5-
Zitg .- Wohn . , Heiz . ,.
Balkon u . Komfort ,
Gartenanteil erw .
Tausche sch .5iZ -Z.-
Wohnung , Balkon ,
Etagenheiz . 1. St . ,
Nähe Stadtwald
Köln , Gartenanteil ,
Miete 140.- . Klein ,
Köln - Braunsfeld ,
Schinkelstraße 5.

Biete 3 Zimmer ’ und
Küche im Vorderh . ,
suche 2 Zimmer u .
Küche im Vorderh .
Adr . im T.-Vl. Zv

VERKÄUFE

Duden , 4 Bände , neu ,
18 Mk . , Sommer¬
gut erh . , zu verk .
Goldgasse 15, 1 1.

Brautkleid , elegant ,
Gr . 42-44, neuw . ,
70 Mk . zu vk . Kl .
Frankfurter Str . 3,
1. Stock . Tel . 23164

Kinderbetts teile , eis .
zu verk . , Pr . 15 M.
Wiesb .. - Bierstadr ,
Taunusstr . 35, 1.

Kleiderschrank , 2tür .
f . 170 Mk . zu vk .
Adr . im T.- Vl . Ho

Oeigemäldc ä 50 M. .
2 kleinere ä 10 M.
vk . Nerostr . 18. 3.2 Hörapparate , gut ,

neu . f . 60 u 70 M.
zu verk . Weber¬
gasse 24, Hth . 2.

Oelgcmalde , unter
10 Stck . d . Ausw . .
im Pr . von 70 bis
700 Mk . zu verk .
Ang . u . M 798 TV.

Hrn .- Anzug , schwz .,
gut erh . , 40.- vk .
Herderstr . 16, P . 1. Schülerpult , dkl/ ,

25.- ,Vogelk .vChrom
7.- ,BIumenkr . .Korb .
8.- , Kleiderständer
5.- , sch . Musikuhr
mit Patten 30.- vk .
Friedrichstr . 45, 1.

Radio zu verkaufen .
120 RM. ab 20 Uhr .
Goethestraße 24 bei
Hart wig .___________

Eiche-Eßzimmer , be¬
stehend aus Büfett ,
Kredenz , Auszieh¬
tisch , 2 Ledersessel ,
2Lederstühle Stand¬
uhr , Oelbild , Still¬
leben in Goldrahm .,
Lampe , zusammen
HOC Mk ., zu ver¬
kaufen . Anfragen u .
B 803 an den T.-V.

Schuhmacher - Aus¬
putzmaschine , Preis
250 Mk ., zu verk .
bei G. Schneider ,
Karlstraße 22.

Herren -Rad 60 Mk .
zu verk . Oranien -
str . 58, Mtb . P. r .

Herren -Rad m. Licht
65 Mk . zu verk .
oder gegen Radio
mit Aufgeld zu
tauschen . Klein ,
Kirchgasse 7.

Metallbett , weiß ,
stabil , geschlossen .
Kopf - u . Fußteil ,
oh . Stangen , sowie
1 Holzbett , s . sch . ,
fast neu , m. Matr .
f . 105 Mk. zu verk .
Aarstraße 68.

Kinderwagen mit
Wind - u . Regensch .
45 Mk . vk . Sabel .
Werderstr . 8, S . 3 1Einbctt -Sdiiafzimmcr

m.Federzeug,Wäsche
u . Wandbild 460 - ,
nußb .-polierte Bett¬
stelle mit Sprung¬
rahmen , Federzeug ,
Nachtschrk . , Wasch¬
kommode , zusamm .
150 Mk ., Oelbild
(Gebirgslandschaft ) ,
Goldrahm . 175 M. ,
Herrenzimmerfüster
15 Mk ., Chaise¬
longue , neuwertig ,
180 Mk ., Federbett
75 M., Kissen 20 M.
zu verkaufen . Näh .
Telefon 22684.

Kinderwagen , neu ,
m . Matratze 75.- ,
Zim .- Fahrstuhl 15.-
zu verk . Aug . Will ,
Zictenring 11, 2.

Kinder - Steppdecke , •
hellbl . , neuw . , für
15 Mk . zu verk .
KI. Frankf . Str . 3,
1. Stock . Tel . 23164

Laufgärtchen 10 Mk .,
Wolle für Matratze
5 Mk . zu ver¬
kaufen bei Klein ,
Kirchgasse 7.

Rollställchen z. ver¬
kaufen . RM 5ä—.
Taunusstr . 5, 3 1.

Bett , eis ., m . Matr .
50.- , Tisch 15.- ,
Papageikäfig 10.—
Dotzh . Str . 35, P . 1.

Herd , weiß , 70 Mk .
zu verk . Anzusehen
zwischen 16 und
18 Uhr Wallufer
Straße 5, Hth . P .

Kirschb .- Bettstelle
mit Matr . u . Nacht¬
tisch 130.- , weiß¬
lackierte m. Sprung¬
rahmen 40.- , nußb .-
pol . Ausziehtisch
40.- zu verkaufen .
Adresse zu erfrag ,
im Tagbl .- Verl . Hw

Fahnenschild m. St .
20.- , 2 Rollmarkisen
(3,701g .) 50.- , Roß¬
haarzupfmaschine
50.- zu verk . Jung ,
Marktstraße 19.

KAUFGESUCHE

Fußpfleger sucht zur
Gründung einer Exi¬
stenz guterhaltene
Apparate und Ma¬
schinen . Fritz Win -
disch In Mainz ,
Frauenlobstr . 38, P .
bei Gieg .__________

Kleinbildfoto , Leica ,
Retina oder dergl .
Markenfabrikat , nur
tadellos von Pri¬
vat gegen bar zu
kaufen gesucht . An¬
gebote u . W 801
an den Tagbl .- Verl .

Laute oder Gitarre
zu kaufen gesucht .
Preisangebote unt .
E 800 an T.- Verlag ,

Herren - od . Eßzim . ,
modern , zu kaufen
gesucht Tel . 61025.

Küchenschrk . , Pltsch
gut erhalten , mod . ,
zu kaufen gesucht .
Angebote an Fiau
Kath . Schäfer ,
Kapellenstr . 67 . P.

Kleiderschrank , ein¬
türig , zu kauten ge¬
sucht . Hunzinger ,
Niederwaldstr . 8.

Büfett oder Wohn -
zimmerschrank zu
kaufen gesucht . An¬
geb . u . L 799 TV.

Damen - od . Herren -
Uebergangs -Mantel ,
gut erh . , Gr . 48/50 ,
zu kaufen gesucht .
Ang . u . L 803 TV,

Dam .-Wintermantel ,
gut erh . , Gr . 42-44,
aus gutem Hause ,
zu kaufen gesucht .
Ang . u . H 800 TV.

Bücherschrank , gut
erhalt . , Teppich od .
sonstiger Bodenbe¬
lag zu kaufen ge¬
sucht . Gr . 3% X4 .
Angebote u . L 801
an den Tagbl .- Verl .

Waschtisch m. Spie -
gelaufs . u . 2 Nacht¬
tische , wß . z. k . g.
Ang . u . B 791 TV.

Herrn -Wintermantel ,
zweireihig , Gr . 50
b . 52, gut erh . , zu
kaufen ges . Angeb .
m. Pr . an Steuben ,
Taunusstr . 40, 1.

Damenstiefel , gut
erhalten , Gr . 38- 39
zu kaufen gesucht .
Ang . u . W 798 TV.

Schlafzimmer , mod .,
Ibettig , mit 3tür .
Garderobeschr . , neu
od . gebt . , zu kauf ,
gesucht . Preisangeb .
u . M 790 an T.-V.

Reitstiefel , Gr . 42,
gut erh . , z . k . ges .
Ang . u . H 799 TV. Bettwäsche für fünf

Betten zu kaufen
gesucht . Angeb . u .
A 565 an den T.-V.

1 P. Hrn .- Skistiefel ,
Gr . 42/43 , 1 Paar
Herr .-Skier , 1 Paar
Damen -Skier mit
Zubehör gesucht .
Ang . u . A 580 TV.

Sofa u . Ofenschirm ,
g. erh . . zu k . ges .
Ang . M 776 T.-V.

Rohrplattenkoffer ,
gut erhalten , zu
kaufen gesucht .
Oberkellner Hoff¬
mann in Mainz ,
Bahnhofstraße 15.

Kapok - o . Roßhaar -
matr . , 3teüig , gut
erhalt . , aus gutem
Hause gesucht . An¬
geb . u . T 796 TV.

Hutkoffer sowie
Damenschuhe , Gr .
38- 39 und Damen¬
fahrrad , alles gut
erhalten , gestickt .
Ang . u . T 798 TV.

Teppich , gut erhalt . ,
zu kaufen gesucht .
Ang . u . D 800 TV.

Kokos - Läufer oder
Teppich (ca .2X3 m)
gut erhalten , zu
kaufen gesucht An¬
geb . u , F 801 TV.Flügel oder Piano

gegen Kasse zu
kaufen gesucht .
Ang u . F 800 IV .

Kindersitzstuhl , neu
oder gebraucht , gut
erhalten , gesucht .
Ang . A 555 T.- V.Herren - Schreibtisch

mit Sessel und
Wohnzim . - Schrank
zu kaufen gesucht .
Ang . u . D 801 TV.

Nähmasch ., gut erh . ,
zu kaufen gesucht .
Ang . u . M 803 TV.

Mittwoch . 16 . September 19 «

AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN

Volksbad an der Rheinstraße . Die Badezeiten im Volksbad an
der Rheinstraße werden mit sofortiger Wirkung wie folgt ab¬

geändert : Donnerstag und Freitag von 12—20.30 Uhr , Samstag
von 12—21 Uhr . Wiesbaden , den 14. September 1942. —

Eßservice , 6 Person . ,
gutes Porz . , Ein¬
machtöpfe , gr .Koch-
töpfe zu kauf . ges .
Ang . u . M 763 TV.

Altgold , Silber und Brillanten kauft ze
eigener Verarbeitung Juwelier Lambert ,
Goldgasse 18 (G. B. C. 281 57)

Fotohandlung sofort oder später zu kaufe «
gesucht . Auch Vorort von Wiesbaden
kommt in Betracht . Angebote u . K 13052
an Anzeigenfrenz , Wiesbad . , Langgasse 4Petroleum -Stehlampe

größere , zu kaufen
gesucht Bahnhof¬
straße 50, 2 r .

Briefmarken - Sammlungen und Raritäten
kauft heute barzanlend günstig Brief -
marken - Wenzel , Frankfurt a . M., Haupt -
wadie 1. Komme zum Verkäufer . Telef .
26765. Preisangeb . mit Beschreibung erb .

Nähmaschine und
Damen -Schuhe , Gr .
36-37 , beides gut
erh . , zu kauf . ges .
Ang . u . A 307 TV.

Brodthaus - Leiikon 1928/34 eilig zu gute «
Preis zu kaufen gesucht . Angebote unter
, j ) .2569" an Anzeigengesellschaft , Frank¬
furt a . M., Roßmarkt 10.

Fleischmaschine zu
kaufen ges . Pension
Schmidt , Steuben -
str . 5. Telcf . 22669.

Nerzfell oder Nutria , mogl . gut erh . , für
Herren - Wintermantel -Fütterung gesucht .
Preisang . u . F . M. 717 an Ala Anzeigen¬
GmbH ., Frankfurt a . M., Kaiserstr . 15.

Faltboot , Zweisitzer ,
nur tadellos erhalt .
Markenfabrik, , auch
mit Zubehör von
Privat gegen bar
zu kaufen gesucht .
Angebote u . T 801
an den Tagbl .- Verl .

Anzüge gegen sofortige Kasse kauft Erste
Wiesbadener Kleidervermittlung , Moritz¬
straße 6 , Ruf 20930

Orient -Teppiche , Verbinden , Gobelins und
Aubussons kauft und verkauft stets in
allen Größen bei sofort . Kasse J . Fritz ,
Wiesbaden , Rosenstr . 8, Fernruf 25321.
Auch Vermittlung ist erwünscht .

Paddelboot , Holz od .
Faltboot (2- Sitzer ) ,
gut erhalten , zu
kaufen gesucht An¬
geb . u . F 791 TV.

Elektrischer Herd oder Kochplatte (220 V)
sowie dazu passend . Kochgeschirr nebst
Stecker ges . Angebote u . Z. 648 an T.-V.

Auto » und Motor¬
räder kauft laufend
Autoverw .Fehlinger ,
Weidenbornstr . 12,
Tel. 22548

Kisten , gut erhalten , in allen Großen , so¬
wie Zeitungspapier laufend zu kaufen
gesucht . Berthold Jacoby Nachf . Robert
Ulrich , Spedition , Möbeltransport , La¬
gerung , Wiesbaden , Taunusstraße 9,
Tel .- Sam .-Nr . 59446 und 23880.Dogcart , komplett ,

zweispänn . Kutsch¬
geschirr , Fuhr -
kummete u .Geschirr
zu kaufen gesucht .
Ang . u . G 782 TV.

Weinflaschen , Sekt - , Weinbrand - u Rot -
weinflaschen kauft und holt ab E Klan ,
Westendstraße 15 Telefon 25173

Lumpen , Papier , Eisen , Flaschen u . Metalle
kauft Markloff , Heilmundstraße 52,
Ruf 22626Leiterwagen , klein ,

gut erhalten , zu
kaufen gesucht .
Ang . u . D 793 TV.

Alte Geschäftsbücher und Akten , sowie
sämtliche Papierabfälle untefr Garantie
der Vernichtung kauft ständig als Roh¬
stoffe für die Papierindustrie Heinrich
Gauer , Werderstraße , Ruf 24588

Damenfahrrad zu
kaufen gesucht . An¬
geb u . D 802 TV.

Wer liefert mehrere Zentner Kuh - oder
Pferde -Mist . Lieferung . Beethovenstraße .
Telefon 25551 und 23328.

Dam .-Fahrrad , g. e . ,
zu kaufen gesucht .
Ang . u . B 797 TV .

Damenrad , gut erh . ,
zu kaufen gesucht .
Ang . B 779 T.- V.

GELDVERKEHR

Abgeltungsdarlehen zwecks Ablösung der
Hauszinssteuer zu den gesetzlichen Be¬
dingungen , für Interessenten provisions¬
frei , beschafft Franz Mertmann . Wies¬
baden , Gerichtsstraße 3. Inhaber der
Hypothekenannahmestelle der Deutschen
Hypothekenbank in Weimar .

Eilt ! Dam .- Fahrrad
zu kaufen gesucht .
Capitain , Yorck -
str . 17, 1. T. 25186.

Herren - Fahrrad ,
gut erhalten , zu
kaufen gesucht .
Ang , u . T 794 TV. GESCHÄFTSANZEIGEN

Kindersportkarre , gut
erhalten , gestickt .
Nerotal 35, P.

Zu schneideschau in Wiesbaden I — Altes zu
Neuem machen ! Stoff und Garn sparen
heißt richtig Zuschneiden . Durch unsere
verblüffend einfache Methode ändern Sie
nach allen Schnittmodeheften unmoderne
Garderoben , wie Mäntel , Kostüme , Klei¬
der und Kindergarberobe usw . auf eigene
Figur und modernsten Schnitt um . Lang¬
wierige Anproben fallen fort . Vorfüh¬
rungen : ab heute Mittwoch bis einschl .
Freitag (vom 16. bis einschl . 18. Sept .)
jeweils nachm . 4 Uhr u . abends 7.35 Uhr
(Donnerstagabend fällt aus ) im „Rhein .
Hof “ , Neugasse , Ecke Mauergasse . Ver¬
anstalter : Frau Ebert , Worms a . Rh .
Unkostenbeitrag 20 Pf . 2. Woche verläng . 1

Kinder -Korbwagen u .
Damen - Fahrrad ,
gut erhalten , zu
kaufen gesucht .
Ang . u . D 794 TV.

Sportwagen oder kl .
Puppenwagen . zu
kaufen ges . Adler¬
straße 67 , 8. 2.

Kinder - KUppstühlcb .
gesucht . Angeb . u .
D 784 an den T.-V.

Puppenwagen zu
kaufen gesucht
Bismarckring 6 , P .
rechts . Tel . 28720.

Deutsche Reichslotterie . Die Schlußziehung
der 7. Deutschen Reichslotterie ist be¬
endet . Die Auszahlung der Gewinne bis
zu 30 RM je V* erfolgt ab 17. Septem¬
ber . Die Auszahlung der vielen mittleren
und höheren Gewinne ab 24. September .
Die neue , also die 8. Deutsche Reichs¬
lotterie beginnt am 16. Oktober 1942,
Die bisherigen Mitspieler werden in
ihrem Interesse gebeten , zwecks Siche¬
rung der alten Losnummer die Erneue¬
rung sofort vorzunehmen . Kauflose zu
der 8. Deutschen Reichslotterie sind zu
haben bei den Staatlichen Lotterfe -Ein -
nahmen : Habelmann , Mauritiusstr . 14 /
Glücklich , Gr . Burgstr . 14 / Oelbermann ,
Bahnhofstr . 15 / E. Kem , Adelheidstr . 28.

Puppenwagen , gut
erhalt . . zu kaufen
gesucht . Theis ,
Dotzheimer Str . 101

Puppenwagen , mod . ,
gut erhalten , zu
kaufen ges . Becker ,
Albrechtstraße 36 P.

Eisenbahn u . Wipp¬
roller zu k . ges .
Ang . u . B 794 TV .

Metall - Baukasten ,
Märklin od . sonst .
System , gesucht .
Ang . u . D 796 TV.

Kinderabteilung von Hettlage (im 2. Stock )
zeigt Ihnen Kinderkleidung in reicher
Auswahl . Anzüge , Kleidchen , Mäntel ,
Hettlage , das große Spezialhaus für
Herren - und Kinderbekleidung , Wies¬
baden , Kirchgasse .

Spielzeug f. Kleink . ,
U/t Jahr , gesucht .
Ang , u . B 796 TV.

Wer gibt Einmach¬
gläser , 11 , % 1, ab
Telefon 26366.

Bei Kopfweh , wenn es durch Schnupfen ,
Stockschnupfen und ähnliche Beschwerden
verursacht ist , bringt das seit über
hundert Jahren bewährte Klosterfrau -
Schnupfpulver oft wohltuende Erleichte¬
rung . Klosterfrau - Schnupfpulver wird aus
wirksamen Heilkräutern hergestellt von
der gleichen Firma , die den Klosterfrau -
Melissengeist erzeugt . Sie erhalten
Klosterfrau -Schnupfpulver in Original¬
dosen zu 50 Pfg . (Inhalt etwa 5 Gramm ) ,
monatelang ausreichend , bei Ihrem Apo¬
theker oder Drogisten .

Kochplatte , elektr . ,
gesucht . Sprenger ,
Yorckstraße 17, 4.

Kochplatte , elektr . .
zu kaufen gesucht .
Ang , u . H 797 TV.

Gasbadeofen , 3 oder
4 Flammen , gut er¬
halten , z . kauf . ges .
Ang . u . S 791 TV.

Gasherd , 3flam . , . mit
Badeofen , gut er¬
halten , zu kaufen
ges . Phil . Dillmann
Moritzstr . 60 , Stb . 2

Bei Rheumatismus , Gicht , Ischias , Gelenk¬
entzündungen und anderen nervösen
Schmerzen bringen Solfatanschwefei -
bäder dauernde Schmerzlinderung . Echt
zu haben nur beim Fachdrogist Seyb .
Rheinstraße 101.Gasherd m. Kochof . ,

g . e . . ges . Dietrich ,
Luisenstraße 5.

Richtige Kopfwäsche : Vorwäsche : Hälfte
des angerührten Schaumpons auf das
stark angefeuchtete Haar , gut durch¬
massieren und ausspülen ! — Haupt¬
wäsche : Mit dem Rest Haar einschäumen ,
dann ordentlich nachspülen . So haben
Sie den größten Nutzen aus dem nicht -
alkalischen „ Schwarzkopf -Schaumpon “ .

Gasbadeofen und
elektrisches Bügel¬
eisen zu kaufen
gesucht . Angeb . u .
G 802 an den T.- V.

Gasheizofen zu kau¬
fen ges . Wieland -
straße 25 , Part .

Berthold Jacoby Nachfolger Robert Ulrich ,
Wiesbaden , Taunusstraße ■» Tel 59446,
23847. 23848, 23849, 23880 Spedition .
Möbeltransport Lagerhaus .Gas -Heizofen zu

kaufen gesucht . An¬
geb . u . D 790 TV. Nette modische Kleinigkeiten sind heute

wichtiger denn je , da sie oft einem ein¬
zigen Kleid ein verändertes Aussehen
verleihen und so ohne Mehraufwand von
Punkten die Frau in die Lage versetzen ,
immer geschmackvoll und abwechslungs¬
reich gekleidet zu gehen Bitte , besuchen
auch Sie das bekannte Futterstoff - und
Modenhaus Kar! Kopp Nachf . , Inh Wilh .
Junginger . Faulbrunnenstraße 13. Ecke
Schwalbacher Straße .

Küchenherd , weiß ,
nur gut erhalten ,
zu kaufen gesudit .
Ang . u . B 793 TV.

Ofenschirm , gut er¬
halten , zu kaufen
gesucht . Angeb . u .
A 585 an den T.-V.

Emaille -Badewanne ,
weiß , zu kaufen
gesucht . Ang . unt .
H 788 T.-V. erbet .

Ihre Brille vom Fachoptiker Herrn . Thiedge ,
Langgasse 47, Lieferant aller Kranken¬
kassen .

Säcke zu kaufen
gesucht Wage¬
mannstraße 20 ,
Laden .

Wäscheabteilung von Hettlage (im Erdge¬
schoß ) zeigt Ihnen Oberhemden und
Sporthemden in vielen Mustern und allen
Größen . Kragen , Krawatten . Strümpfe
u . Hüte preiswert . Hettlage , Wiesbaden ,
Kirchgasse . Das große Spezialhaus .

Hütte d. z . Wieder¬
aufstellen als Jagd¬
hütte geeignet ist ,
ges . Maße , Stand¬
ort u . Preis erb . u .
E 799 an T.-Verlag .

Seit 1864 J. u. G. Adrian , Spedition Möbel¬
transport , Lagerung . Fernaprech -Simmei -
Nr . 59226
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